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Vorbemerkung

lm vorlieg€nden Heft werden die Ergebnlsse der Haushalts- tmd Familienstatistik aus der 1 %-Elefragung des

Mikozensus vorn April 1998 dargestellt.

Der Mikozensus wird als hufende ffiräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt seit 1957 in

der Bundesrepublik Deutschhnd durchgeffihrt. Sein HaupEwek bestand und bestetrt darin, ein Elerichtswasen zu

schaffen, mit dessen Hilfe in regelmäßlgen und kuzen Abständen schnell, kostensparend und zwerlässlg die wich-

tigsten bevölkerungs- und aöeitsrnarktstatistischen Strukturdaten und deren Veräinderung hufend ermittelt werden

kthnen.

Dezeit(Je Rechtsgnr.rndhge lit die Durchführung des Mikozensr.rs ist das 'Gese2 zur Durchfiihrung einer Reprä-

sentativstatistik über die ElevölkerurE und den Arbeitsrnarkt sovvie die Wohnsittnti«:n der Haushatte (Mikozensus-

geseE)'vorn 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34) in Vebindung mit der Verordnung (EWG) Nr. g711/g1des Flates vom

16. Dezernber 1991 zur Durchfütrrung einer jährlichen Stichprobenerhebung über Arb6itskäfte in der Gerneinschaft

(Abl. EG Nr. L351, S. 1) in Verbingung mit dern Gesetr über die Statistik flir Efundeszwecke (BundesstatistikgeseE

- BStatG) vcrn 22. Janmr 1987 (BGBI. I S. 462, 865), zuleEt gpeindert durch Artikel2 des GeseEes vom

17. Janrnr 1996 (BGBI. tS.34).

Diese und weitere Ergebnisse zu Privahaushalten und Familien sind in der später erscheinenden ausfrlhrlichen

Fachserie enthatten. Weitere Ergebnirsse des Mikozensus zu Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit, zu Eleruf,

eusbildung und Arbeitsbedingungen der Ent/erbstäti7en sowie Versbherte in der ltanken- und Flentenversiclrerung

werden in anderen Veröffentlichungen des Statistischen Etundesamtes (2.T. in afleiiährigErn Abstand) vorgelegt.
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1 Definitionen von ausgewfilten Begriffen und Mertrnalen

Elevökerung

Wohnberechtlgte Bevölkerung: Hirzu zählen a I I e
in der Gerneinde wohnhaften Personen, unabMngig da-
von, ob sie noch eine weitere Wohrrung oder Unterkr.rnft
besiEen und von wo aus sie zur Arbeit ods Ausbildung
gehen, bzw. wo sie sich übawrcgpnd auftnlten
(DoppeEäihlungen). Auch ist es unerheblich, ob sie in
Privathaushalten leben oder zur Bevölkerung in Genrein-
schafts- oder Anstaltsunterkünften zähl€n, d.h. dort
wohnen und keinen eigenen Hauslnlt fiihren.

Aus melderechtlichen Gnlnden werden Soldaten im
Grundwehrdienst oder auf Welmibung der Wohnge-
meinde vor ihrer Einberufung zugeordnet. Entsprechend
wird bei Patienten in KrankenMusern sowie bei Perso-
nen in Untersuchungshaft verfahren.

Elerufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Arg*ttrkle des Elun-
desgnenzschuEes und dsr Elereitschaftspolizei h Ge-
meinschaftsunterkünften werden ebenso wie die Straf-
gefangenen sowie alle Dauerinsassen von Gemein-
schafts- und Anstaltsunterkünften und das in diesen
Unterkünften wohnende Personal sowo{'rl ln dm Ge-
meinden die di6se Unterkünfte beherbergen, als arch in
den Gemeinden, in denen sie evtl, einen weiteren
Wohnsitz haben, erfaßt.

Angphörige ds auslilndlsclrcn Statbnbungssfeiü<räfte
sowie der ausländischen diplomatischen und konsulari-
sclrcn Verüetungen mit hren Familienangdrörigen u,€r-
den grundsäElich nicht statistisch erm ittelt.

Bevölkerung (Elevölkerung am Ort der allein(2on bzw.
Hauptwohnung): Mit dem MelderechtsrahrnengeseE
1980 und der Einfrihrung ontsprechender MeldegeseEe
in d€n Bundesländern war hinsichtlich des Banölke-
rungsbegriffes eine Umstellung vorzunehmen. ln dem
Mikozensus ab 1985 wird die 'Ehvölkerung am Ort der
alleinigen bzw. Hauptwohnung' (Kuzbezeichrung:
'Elevölkerung') zugrunde SoleSt. Zur 'ElorölkerurB' ge-
hören alle Personen mit nur einer Wotnung. Weiterhin
zählen Personen mit mehreren Wohnungen am Ort ihrer
Hauptwohnung zur'Berrölkerung'. Hauptwohnung ist
die vorwiegend benuEte Wohnung. Ftlr Verhekatete, die
nicht dawrnd getrennt von ihrer Familie leben, gilt db
vorwiegend benuEte Wohnung der Famil'e als Haupt-
wohnung. ln Zweifelsfällen ist die vowiqgend benuEte
Wohnung dort, wo der Schwerpunkt der Lebensbezie-
hungen der Person liegt (siehe auch § 12 Abs. 2 dqs
MelderechtsrahmengeseEes vom 16. Aurgust 198O,

EIGE. lS. 1429). Dagegen war im Mikozensus bis 1982
fr.ir Personsl mit mehreren Wohnungen bei der Zwrd-
nung zur Wohnbevölkerung', unabhäne,ig vom Famili-
enstand, diejenige Wohnung oder. Unterkunft mafue-
bend, von der aus sie ihrer Fvbeit oder Ausbildung
nachgingen oder, soweit sie weder berufstät§ waren
noch in Ausbildung standen, in der sie sich überwiq;end
auftrielten. Abweichungen zwischen den beiden Elsvöl-

kerungsbegriffen ergeben sich insbesondere wegen der
anderen Zuordnung von verheirateten, nicht dauernd

von ihrer Familie getennt bbenden Personen mit mehre-
ren Wohnungen im &lndesgebiet. Aus diesem Grund ist
die Elezeichrung V/ohnbevölkerung' generell durch
' Elevölkerung' ersoEt.

Personen mit v,reiterer Wohnung im Aushnd (2.B. Arbei-
ter auf Montagp) sind der Elevölkarung ihrer im Bundes-
gebiet gelegenen Heimatgemeinde zugerechnet.

Soldaten im Grundwetrdbnst oder auf Wehnibung sind
dry Wohngerneinde vor ihrer Einberufung, Patbrten in

Krankenhäusern sowie Personen in Untersuchungshaft
ihrer Wohngenreinde zr.rgeordnet.

Elerufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Ang*rönS€ des Bun-
desgrenzschuEes und der Elereitsclnftspolizei in Ge-
meinschaftsunterkünften g€hören ebenso wie Strafge-
fangene soulie alle Dauerinsassen von GerneinsclEfts-
und Anstaltsr.rnterkünften und das in Gerneinschafts- und
Anstaltsunterkrinften wohnende Personal zur Elevölke-
rung der Gemeinden, die diese Unterkünfte beherber-
EFN.

N ic h t zur Ele\rölkerung gehören die Ang€hörigen der
ausläindischen Statbnbrungsstreitkräfte sowie der aus-
ländisclen diplornatischen und konsularischen Vertre-
trmgen m it ihren Familienangehöri;en.

Borölkerung h Prlvathaushalten: Alle Personen, die
allein oder zusammen mit anderen eine wirtschaftliche
Einheit (Privatlnushalt) bilden, sind die Elanölkerung in

Privathaushalten, auch als Haushaltsmitglieder bezeich-
net. Die Elalölkerung in Gerneinsclnfts- und Anstaltsun-
terkrinften wird nicht berrJcksicht§t, wol'll aber Privat-
haushalte lm Bereich von Gemeinschafts- und Anstalts-
unterkünften. Die Bevölkerurq in Privathaushalten ergibt
s'rch sonrit ar.p der wotrnberechtQten Elevölkaung ab-
ztigl'ah der Elevölkerung in Gemeinsclnfts- und An-
staltsr.rnterkünften. Da eine Person in mehrsen Privat-

' l,au.halten wotnberecht§t sein kann, sind DoppeLäih-
lungen mfulich. So ist z.B. die abwesende Elezugsper-
son, die in einer anderen Gerneinde aöeitet und dort als
Untermieter ein€ a^reite Wohnurg hat, Angehöriger von
aryd Haushalten. Einmal ählt sie zum Haushalt ihrer

Familie, zum anderen bildet sie als Untermieter einen
Einpersonenlnushalt.
Diese Regelurg ist dadurch gerechtfert(7t, daß Haus-
hahe an jedenr WohnsiE entsprechenden Wohnraum in

Anspruch nehmen und die Einrichtungen der jeweilQen

Gemeinde benuEen.

Bevölkerung am Famlllenwohneltz: Wird von der Ele-

völkerung in ftivathaushalten abgeleitet und ist zahlen-
mäßig gerirqpr als diese. Personen mit mehr als einem
WohnsiE werden nur am Ort der Hauptwohnung erfaßt.

Die Elevö[<erung in @meinschafts- und Anstaltsunter-
künften gehört nicht zur Elevölkerung am Familienwohn-
siE.

-5- Statistisches Bundesamt, Fachs€de 1, R 3, V/1e98



Aueländer: Alle Personen, die nicht Deutsche im Sinne
des Art. 116 Abs. 1 GG sind. Dazu zätrlen auch die
Staatenlosen und die Personsr mit 'ungeklärter'
Staatsangehörigkeit. Deutsche, die zqgleich eine fremde
Staatsangehörigkeit besiEen, gehdren nicht zu den
Ausländern. Die Mitglieder der Stationierungsstreitkäfte
sowie der ausländischen diplomatischen und konsuhri-
schen Vertretungen im Bundasgebiet unterliegen mit ih-
ren Familienangehor§en nicht den Elestimmungen des
AusländergaseEes und werden somit ar.rch statistisch
nicht erfaßt.

Staateangehör§kelt: Unter Staatsangehtirskeit wird die
rechtliche Zugetrör§keit einsr Person zu einem be-
stimmten Staat verstanden. Personen, die nach dem
GrundgeseE (Artikel 116 Abs. 1) den Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit gleichgestellt sind, wer-
den als Deutsche nachgewiesen. Personen, die sowohl
die deutsch€ als auch eine ausländische Staatsangehö-
rigkeit angeben, werden ebenfalls als Deutsche erfaßt.

GemelndegröBenklaesen: Die Gliederurp der Ergeb-
nisse nach Gemeindegrößenklassen richtet sich nach
der Einwohnezahl der Gemeinden im Jahr vor der Er-
hebung. Aus ihr allein läßt sich jodoch nicht sicher auf
die Struktur der Gemeinden schließen. Auf die früher üb-
liche Unterscheidung nach ltindlichen Gemeinden,
Landstädten, Kleinstädten usw. wird daher vezichtet.

Haushalte und Familien

Haushalt: Als Haushalt (Privathaushalt) zählt jede zu-
sammenwohnende und eine wirtschaftliche Einheit bil-
dende Personengemeinschaft sowie personen, die allein
wohnen und wirtschaften (2.8. Einzeluntermbter). Zum
Haushalt können verwandte und familienfremde perso-
nen gohören (2.B. Hauspersonat). Gerneinschdts- und
Anstaltsunterkünfte gelten nicht als Haustralte, können
aber Privatlnushalte beherbergen (2.B. Haushalt des
Anstaltsleiters). Haushalte mit mehreren Wohnungen
werden unter Umständen mehrfach gezähft (s. Bevölke-
rung in Privathaushalten).
Die Zahl der Hauslralte stimmt mit derjenigen der Fami-
lien nicht überein, weil es bei den Haushalten zu Dop-
pelzäihlungen kommen kann. Ferner ist zu beachten, daß
in einern Hausl'nlt mehrere Familien wohnen können.

Haushaltsmltglleder: s. Elevölkerung in Prlvathaushal-
ten.

Familien: Als Familie im Sinne der amtlichen Statistik
zählen - in Anlehnung an Empfehlungen der Vereinten
Nationen - Ehepaare ohne und mit Kind(ern) sowie
alleineziehende ledige, verheiratet getrenntlebende,
geschiedene und verwitwete Väter und Mütter, die mit
ihren ledlgpn Kindern im gleichen Haushalt zusammon
leben.

ln früheren Veröffentlichungen des Statistischen Bun-
desamtes wurden auch vgrheiratet getrenntlebende, ge-
schiedene und verwitwete Personen ohne Kinder zu den
Familien (im Sinne von 'Restfamilien") gerechret und die
Daten als ,Familien/Alle-instehende ohne Kinder' darge-
stellt. ln den Zeitreihen gilt die neue Familiendefinition
auch tir die Ergebnisse früherer Erhebungsiahre.

Ehzugsperson der Familie: Um die Familien in der Sta-
tistik abgrenzen zu können, wird eire Elezugsperson in
der Familie benöt(;t. Diese Person ist bei Ehepaaren aus
auflcereitungstechnischen Gründen grundsäElich der
Ehemann und bei Alleineziehenden die Person selbst,
wobei Kinder als Elezugsperson ausgeschlossen sind.
lhre Erhebungvnerkmale (2.8. Alter, Familienstand,
Stellung im Ehruf) wsrden dann in der Statistik nachge-
wie.sen.

Familienstand: Es wird unterschieden zwischen ledig,
verheiratet zusammenlebend, verheiratet getrenntle-
bend, geschieden und venruitwet. Personen, deren Ehe-
partner vermißt ist, gelten als verheiratet und personen,
deren Ehepartner für tot erklärt worden ist, als venryitwet.
Verheiratet Getrenntlebende sind solche personen, de-
ren Ehepartner sich am Stichtag der Erhebung zeitweil(;
oder dauernd nicht im befragten Haushalt aufgehalten
und fr.ir den der befragte Ehepartner keine Angabe ge-
macht hat.

Allelneziehende: Ledige, verheiratet getrenntlebende,
geschiedene und verwitwete Väter und Mütter, die mit
ihren minder- oder volljährigen ledigen Kindern zusam-
menleben. Es ist unerheblich, ob außer dem alleinerzie-
henden Elternteil und den Kindern noch weitere perso-
nen in dem Haushalt leben (2.8. der Partner in ein€r
nichtehelichen Lebensgemeinschaft).

Aus aubereitungstechnischen Gründen werden zu den
Alleineaiehenden auch Elternteile mit ausschließlich er-
wachsenen Kindern gezählt. Die entsprechenden Tabel-
len enthalten jedoch zum Teileine Untergliederung nach
dem Alter der Kinder, so daß es dort möglich ist, zwi-
schen Alleineaiehenden im "engeren. und -weiteren"

Sinn zu unterscheiden.

Alleinlebende: Personen, die ftir sich alleine in einem
Haushalt wohnen und wirtschaften (Einpersonenhaus-
halte, die auch als Singles bezeichnet werden).

Klnder: Ledige Personen, die mit ihren Eltern oder ei-
nem Elternteil, z.B. der geschiedenen Mutter, in einern

Elezugsperson des Haushalts: Um die Haushalte in der
Statistik abgrenzen zu können, wird eine Bezugsperson
im Hauslnlt benötigt. Das ist die Person, die im Erhe-
bungsbogen als erste Person eingetragen ist. lhre Erh€-
bungsmerkmale (2.8. Alter, Familienstand, Stellung im
Elerruf) werden dann in der Statistik nachgewiesen. per-
sonen unter 15 Jahren sind als Elezr.rgsperson ausg€-
schlossen. Vorgabe bei der Reihenfolge der Eintragung
im Erhebungsbogen: Ehegatten, Kinder, Venvandte,
Familienfremde.

HaushaltegröBe: Zahl der Haushaltsrnitglieder.
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Haushalt bzw. einer Familie zusammenleben. Eine Al-
tersbegrenzung frir die Zählung als Kind bestetrt nbht.
Als Kinder gelten auch ledige Stief-, Adoptiv- oder Pfle-
gekinder, sofern die zwor gerEnnten VorausseEungen
vorliegen.

Schiller und Sfudlerende: Besr.rcher vm al§srneinbil-
denden und berufsbildenden Schulen (Elerufsfach- und
Fachschule) bzw. Hochschulen, aucliwenn sie nebsnher
erwerbstät§ sind. Enruerbstäti7e Berufsschüler werden
nicht zu dsr Schülern, sondern zu den Erwerbstät(7en
gerechnet.

Alter: Ab der Darstellung flir das Erhebungsjahr 1975
werden in allen Tabellen, db eine Gliederung nach Al-
torsgrupp€n enthalten, einheitlich nur noch Ergebn'sse
entsprechend der sogenannten Altersiahnnethode nach-
gewiesen. D'e Angaben bezidren sich bei dieser Art der
Darstellung auf das Alter am Erhebungsstichtag.

Enaabstäit§keit

Betelllgung am Enverbsleben (Erwerbskmzep$: ln
der Gliederurq nach der Eleteiligung am Erwerbsleben
wird alischen Erwerbspersonen und Nichts\ rerbsper-
sonen unterschieden.

Erwerbspesonen sind Personen mit WotyrsiE im Bun-
desgebiet (lnländerkonzept), db eine mmittelbar oder
miftehar auf Eruverb gerichtete Tätpkeit au*iben oder
suchen (Selbständigo, mithelfende Familkrnng*üigo,
Abkingige), unabhängig von der Bedalung des Erta-
ges dbser TätQkeit frir ihren Lebensunterhalt tnd ohne
Rticksicht auf die von ihnen tatsächlich gelebtete oder
vertragsrnäßig zu leistende Arbeitszeit.

Die Erwerbspersonen seEen sich zusammsr aus den
Erwerbstätigen und den Erwerbslossr. Enryeöetätlg€
sind Persoren, die in einern Aöeitwstrliltnis stehen
(einschl. Soldaten und mithelfende Familienangehörige),
selbständig ein Gewerbe oder eine Landwirtschaft be-
treiben oder einen freien Eleruf ausriben. Zu den
Erwerbstäitigpn werden auch Personen gpzählt, dio ll
der Elerichtswoche ihre Erwerbstät§keit nicht austiben,
weilsie z.B. kank oder im (EzidhurUs-) Urhub slnd. Um
diesen Personenkeis bess€r zu erfassen, wurde ab dent
Mikozensus 1996 - der internatbnalen Praxis folg€nd -
eine entsprechende zusäEliche Frage aufgenornmen.
Erwerbsloes sind Personen ohne Arbeitwerhältnis, die
sich um eine Aöeitsstelb bemühen, unabMng§ davon,
ob sb beim Arbeitsamt als Aöeitdose gerneldet sind.
lnsofern ist der Begriff der Erwerbslosen umfassender
als der Begriff der Arbeitslosen. Andererseits zählen
Arbeitslose, die vorübergehend geringftigige Tätigkeiten
ausüben, nach dern Erwerbskorzept (Volkszählung,

Mikozensus) nicht zu den Erwerbslosen, sondsn zu
den Erwerbstäit§en.

Erfragt wird neben der ersten Tät§keit atrch eine weitere
Tätigkeit. Db in dsm Eland dargestellten Ergebnisse der
Erwerbstäitigkeit beziehen sich immer auf die eimige
oder erste Tätigkeit.

Nach der Stellung lm Beruf ergibt sich die Unterschei-
dung der Erwerbstät(7en nach Selbständi3en, mithelfen-
den Familbrangehörlgen und Abhäng§en.

Selbständlgo: Personen, die einen Botrieb oder eine Ar-
beitsstätte als E§entümer, Miteipntu'mer, Pächter oder
selbständipr HandwErker leiten sowie sehständ(7e
Handelsvertreter, fteiberuflich Tätigp, Hausgeurwbetrei-
bende und Zwisclpnrneister.

Mlthelfende FamlllenarUphörlge: Familienangel6riTe,
die in einem hndwirtschaftlichen oder nichtlandwirt-
sclnftliclrcn Betr'eb, der von einern Familienmitglierd als
Selbstälndiger geleitet wkd, mithelfen, ohne hbtir Lotrn
oder Gehalt zu erhalten und ohne daß frir sie Pflbhtbei-
träge zur gesetrlichen Flentenversicherung gezahlt rruer-

den.

Abhängbo: Beamte, Angestelhe, Arbeiter und Auszubil-
dmde.

Beamte: Personen h einem öffentlich-rechtlichen
DbrcNo'hältnis des Bundes, der länder, der Gemein-
den und sonstiTer Körperschaften des öffentlichen
Flechts (einschl. der Eleamtenanwärter und der Ehamten
in Voöerdtungsdb§$, Richter und Soldaten, (einschl.

Wehrpflichtbe).

Nicht als Beamte gezählt werden Eleamte im Ruhestand
und Persmen, die Elerufsbezeichnungen wie Versiche-
rungsbeamter' oder 'Bankbeamter' ftihren, ohne in
einern öffentlbh+echtliclen Dbstve'häihls zu stdpn.

Angestellte: Alle nichtbeamteten Gehaltsernpfäinger. Ftir
die Zrcrdntng ist grundsäElich dio Stellurg im Betrieb
und nbht die Art des VersicherungwerMltnlsses bzw.
der Mitgliedschaft h einer Flentswersicherung für An-
gestellte entscheidend. Leitende Angpstellte gelten
ebenfalls als Angpstellte, sofern sie nicht Mite(;antüme
sind.

Arbelter: Alle Lohnernpfänger, mabMrpig von der
Lotrrzahlungs- und Lohnabrechrungsperiode und ds
Qualifikation, fenrer Heimarbeiter und Hausgehilfinnen.

Auszublld$de in anerkannten Ausbildungsberufen:
Personen, die in praktischer Elerufsausbildung stehen
(einschl. Praktikanten und Volontäre). Normalervrteise

münden kaufnrännische und technische Ausbildungsbe-
rufe in einen AnSpstelltenberuf, geurerbliche Ausbil-
dungsberufo in elnen Arbeiterberuf ein. Die Auszubilden-
den sind, sofern nicht gesondert nachgpwie.sen, in den
Zahlon der Angpstellten bzw. Arbeits entlnlten.

Nichterwerbspersonen sihd alle Personen, die keinerlei
auf Erwerb gerichtete Tät§keit ausüben oder suchen.

-7- Statlstlsohes BurxC$arnt, Facheerle t, R 3, V/1998



Erwerbetätlgpnquoten: Prozentuler Anteil der Er-
werbstätigen an der jeweiligen Ehvölkerurgsgruppe.

Nettoelnkommen: Ermittelt wkd die Gesamttphe des
individuellen Nettoeinkommens durch eine Selbsteinstu-
furp der Elefragten in vorgegebene Einkornmensgrup-
pen. Die Einkornmensangaben können aLrch andere Ein-
kommensqrcllen als die ausgetibte berufliche Tätigkeit
enthalten. Das mmatliche Nettoeinkornmen seEt sich
also aus der Surnme aller Einkornmensarten zusammen.
Zu den wichtigsten Einkornmensarten urcrdsr gerech-
net Lohn oder Gehalt, Gratifikation, Unternehmerein-
kommen, ArbeitsloserBBlü-hilfe, Sozhlhilfe, Flente,
Pension, Kindergeld, Wohngeld, eigenes Vermögen,
Vamietung/VerpachturB, Zinsen, Altenteil, BAFÖG, Sti-
pend'ren, Alimentatkrnszahlungen, private UnterstriEun-
gen, Sachbezrige (Naturalbeztige, Deputato), außerdern
Zuschüsse zurn Vomfuenswkksamen Sparsr, Vor-
schüsse und ggf. der vorn Arbeitgeber getagene Anteil
einer Werkswotrnungsrniete u.ä.

Das monatliche Nettoeinkornmon aus einer Emerbstä-
tij<eit ergbt sbh aus dern Elruttirinkornmen In Mmat
April abzäglich Steuern und Sozialversichsrng (ggf.

auch abztiglich der Beiträge für private, kommunale
oder staatliche ZusaEversorgungskassen). Bei unregel-
mäß§em Einkornmen sowie bei Selbständi;en, bei de-
n€,n nur der Nettobetrag des gesamten Jahrqs bekannt
ist, war der Nettodurchschnitt im Jahr anzugeben. Bei
Selbständigen ln der Landwirtschaft ohne PflichWersi-
cherung in der Flentenversicherung wurde das Nettoein-
kornmen nicht erfragt.

Bis 19gS wurde das Hauehaltenettoelnkommen aus
dem lndividualeinkornmen der betreffenden Personen
ermittelt. Ab 1996 wird die Höhe des Haushaltsnettoein-
kommens direkt erfragt.

Das Famlllennettoelnkommen wird aus dem lndividual-
dnkommen ds zur Familie zäihlenden Personen ermit-
telt.

Eh Haushalts- baru. Familbrchkornmen ist dann nicht
anzug€ben, wenn mhdestens eine Person im Haushalt
bar. in der Familie Sslbständiger h der Landwirtschaft
ist.

-t- §atistlsches Bundesamt, Frchssie 1. R 3, V/1998
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Deutschl6nd I fruneroe Bundgsgeblet I ttteue Ländsr und Eerlln-ßt

Gegenst6nd

dsr tlach.{€lsung
lnsg€sant

lveränderung I

I gsgsnub€r I

I Aprlr 1997 |

lveränderung I

I gsgenub3r 
I

I Aprtl 1997 I

I Veränderung

ltiBiiuH,zusalln3n zuselnen

looo I I I rooo I r I looo I a

Insgssant.

Haushaltsgrüße
Einparsonsnhaushaltc. .
f*hrpersonenhaushalte.. . ..... .

mit 2 P€rsonen

Er*rBooraonen...........,,,,
Eo€rbstätige,
, selbtändlgle

l.lithelferde Faiilien-
Bea[tel Boantlnnen........

Pgrsongn
Persongn
und nshr Personan.

l'lit dsutscher Bezugsp€rson....
t'lit ausländlscher Bezug§psrson

l,llt n&mlichsr Bezuo§psrson. . .
I'lit hEibllchsr Bezugsperson...

dsr'B€zrJgsperson
bis untsr ... Jahr€n)

25.......untsr6- :8.
:E - {l5.
1l5 - 55.
55 - 85.
65 - 75.
75 und mehr..

Fanillsnstand der Bezugpperson
ledio...
vsrhäiratst zusa[ienlebend. . . .
verteiratet getrsnntleb€nd. . . .
vsrr{it}pt.....
geschleden..

Stellum d€r Bezugsprson
in Eeruf

t3
tll
t5

ni
nl
nl

AIt€r
( von

Angestsll
Arb.iter/

Erüßrüslose
Nichten*rbFrsonsn. .

l.bnrtliches HarEhaltsnettosin-
komen (von...bis unter...tx{)

untsr 000
800
500
000.
000.
000.
000.

1 000
r 800
2 500
3 000
4 000
5 000
5 000
7 500

10 000
12 000

1
I
2
3
4

.5
6
7

l0
t2

500.
000.
000.

und iEhr

oberriegpnder Lsbensunterttal t
cler Bezugsperson
Er"rerbtätiokeit. . . . . . . . . . . . . .
Arbitsloseigsld/-h1lfe. . . . . . .
Rsnt€, Pgnlion
AmBhörloe....
vefttqeni vsmlsturu, Zinsen..
Sozlalhilf....
L€istumcn aus einer Pflegr
verslchsrum..

Sonstigs Untersttltanssn(2.8. BAFTO).

G€mirdeqttBenkl6sen (von ...
bis untär ... Eirr€hn€m)

untcr 5 000.............
000.
000.
000.
000.

5 000
10 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

10
20
50

r00
200 000. . . . . . . . . . . . .

- 500 000........
und mhr.........

.) Emebnis d8§ l{ikrozensus.- B3völksfllm ln Privath.ushlltsn.
ri sslb§t6ndige in der Lard{lrtschrft bzi. HaLEhalts, ln dsncn

-9-

statlsttsch$ Eurdesünt, Fach§3rle l, Ril' v/1§88

6 896 10037 532 100

Prlvathauahalta ln.enant

0.2 30 6!t6 0.7

3.1
-0.4
1.6

-1. I
-3,6
-{.1
0.7
6.1

0.4
1.{

8.3
-2.9
2.4
2.1

-0.3
0.0l.{

I
6
2
7
4

4
0
7

{
7
3
6
{

6
-1I
-0
2

5.
l.

-2
7.

-0.

2 200 31.9
{ 596 68.1
2 355 311.3
I 247 18.0

875 12.7
2L5 3.t

26S 3.9
1 075 15.6
I 368 19.8
1 0s 15.9
I 353 19.5g€ts 14.{

7N tO.?

| ß7 18.8
3 6?3 52.5

L72 2.5
1 065 15.3

7ß 10.8

{ 30{ &.4
3 {78 50.{

§7 5.5

5 0.1
78 1.9

I t*t7 20.4
I 520 2,0az7 t2,0
2 592 37.6

7
0
0
3
2
0

I

3

2

7
0
2
s
2
I

16
I

t0
1

6 82S SE.o67 1.0

4 671 67.7
2 225 32.3

3.652
1 181

28 lll
25ß

0.1

-0.3
0.3
1.3

-1.5
0.6

-2.0

0.1
-0.2

0.2
-0.3

0.3
-3. {

1.8
0.5
1.6

-1. 1
1.5

0.9
4,2
4.2
-1.2
2.t

-0.3
0.1
0,2

3.8

100

36.2
€8t.8
32.7
t4.4
u.9
4.8

91.8
8,2

70.0
30.0

11 097
19 53!t
t0 024
4 402

2t 1156
I 180

4
7?
t8
16
18
13
11

2

62.s
57.2
7.6

0.2
{.9

ß.0
1S. t
5.3

37.5

7 24i2
5 1116
5 673
4 942
5 653
4t 266
3 1lt5

6 673
15 913
r 005
4 188
2 57A

19 155
17 518
2 318

72I 4m
77f§,
5 85r
1 tr17

11 1l8l

3
2
4
4
2
2

2
0

3
I

13 ß7
24rc

35.4
6{.6
33.0
15.0
12.1
4.5

9:1. I
6.9

trt.6
30.4

0
0
I

-1
-0
-2

0
-0

0
0

-11.0
-2.9
-0.9
-0. I

1.6
2.4
3.6
11.3
4t.1
7.3
a.7

-2.2

-0.4
0.9
1.5

-13.8

-13.7

12 :t*l
5 6{it
4 527I 676

34 9110
2 593

?6t23
11 405

6
3
I
7

1.
-3.l.

0.

1 511 4.0
6 ßr fl.3
7 04t 18.8
6 0110 16.l
7 006 18.7
5 259 111.0
4 185 11.1

23 {59 62.5
20 ![E 55.9
2 76 7.2

78 0.2
1 617 {.3
9 2ß 24.6
7 370 19.6
2 ßq 6.6

14 073 37.5

53.8
5.3

!E.8

20 18{
2 002

t2 673r lEt
84
755

20

ß2

0.5
1.3
0.5
1.0
0.7
l.l

-2.7
-0.5

811 r5.5
6ß 9.8
062 13.5
42? 17.1
N2 9.1
8!E 7.7
sl 10.6
28 16.8

51. s
3.3

14.6
8.11

51t.9
{.1

:ts.3
3.5

0.t
1.1

-1.2
0.7

-t2,0
-2.8
-1.2{.0
t,2

-0.3
-11.0

1.5
0.{
2.t
0.3

-18,2

-7.3

t.2
{.9

1.6

1.8
-0.11

1.0
-1. I
2.t

0.0
0.1
0.9

5.9
-2.1

1.0
{.9
-0.6
0.5

2t.2
52.0
3.1

Lq.7
8.9

7 970
19 5!E
r 177
5 52{
3 326

I
0
5

-a
0.

-0.

7
EI

3

€.7
-3.0
0.1{.4
3.3
1.8
5.6
8.8

t2.4
8.1
9.3

-1.8

-0,
t0
t,
7

32
17

-26.8

0.s
b.o
1.0
1.9
3.{

-15.7
-0.6
t.2

4,4
15.9
20.5
t2.l
20.5
u.s
5.7
3.{
1.4
o.2
0.2
2.7

{8
1l
!E
t
0
1

!D.5
8.8
9.6

16.5
6.1
4.0

u.s
9.5

30:l
l6{
{t{
ß2
4r5
819
ltct
ß7
100
l7
1{

188

:156
ß7
1179
90
l3
70

t2?

172
609
66s
1!E
{19
273
0n
656

I
I
I

2.e
3.3
3.8
3.5
7.2
8.6

-2,2

Lffi 4.2
3 &t7 12.5
s t24 16.7
3 156 10.3
5 4it0 17.7
4 @2 13.3
2 1166 8. r
1 !m 6.3
7 2V. {.1216 0.sv,4 1. tI {8{ 4.8

1 586 4.2
5 001 r3.3
6 5:B t7,4
3 S 10.6
6 8rl4 tB.z
e 900 13.1
2 859 7.6
2 161 5.8
1 !82 3.5

2!B 0.8
lxB 0.9

t 672 {.5

824
zut
r9!t
073
277
685

17

324

0.
0.
0.
0.
0.
3.

-a
-0.

3 EEB tz.t
3 074 r0.04:I97 14.4
5 ß2 17.3
2 Sr 9.7zffi 8.5
2 SrE S.6
5 5i'2 18.{

1.0
3.1
1.7

0.9
2.2

2

1

I

2
3
4
8
4
2
4
7

nlndest3n8 slns P.rson ln thrrr Haupttätlgkslt sslbständlg ln
der LsnÖ{irtschaft lst, solrle ohne Angabs.

0.1

t.2
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D€utschland I FrUneres Bundesg€biEt I Nsue Ländsr und Berlin-Ost
. GegEnstand

dEr t',lachrislsung
lnsgssait zusarnEn zusainSn

Veränderung
gsgsnuogr
Aprll lggT

lver6nderung I| g3genubEr II Aprir 19S7 |

lveränderuno I

I gegenUber- |
I April 1997 |

looo I I I rooo I r I rooo I t

3.1100

!8.9
1.1

40.2
59.8

I
2
3
7

2 200

2 t76
24

885
1 315

-0

-0
1

0
-t

100

s3.8
6.2

41.8
54,2

3

4
6

I
I

297 100

5811 94.6773 5.ll

5r8 41.5778 58.5

11.1

r10.8
5.3

18.0
4.3

lt 0s7

l0 408
589

4 633
5 1ß{

0.3

0.2
2,0

1.8
-0.8

3.3
-3,7
5.8
1.6
2.5

-3.2
0.7

0.7
-1. 1{.9
2.4

0.7
1.0
2.3

7.6
0.6
1.3

-0. I
-0.6

13

12

5
7

1 026 7,7
2 #7 1S.3
1 611 tz,t| 273 9.6| 827 t3.7
2 tut l5.l
2 850 21.4

5 879 44.2749 5.6{ 680 ß.2
1 g$t 15.0

ZusqTngn.... .. .

Dsutsche. ..
AusländEr..

i{ännllch
Hsibllch

Altsr (wn ,.. bis unter .
Jahren )
unter 2525-!t5:8.18

EE

65.
75.

75 urd. mehr.

Feilllienstand

3.0
t2.4

7.t
0.5

11.
4,

13.
4,
2.

1.

7.
4.

-0.
4.

I
5
0
3
0
5
4

0
1
8
0

7.4
5.6

15. t

5.8
5.8
2,2

13. I
-o.2

-3.5
-3.5
9,2

22.9
20.2
2t.3
20,4

{

I

8
6
3
7
5

r87 7.
3116 15.
2A 10.
193 8.
«)2 15.
409 18.
525 23.

8lt :8.
92 4.885 40.

1111 18.

98!' n5.0743 33.870 3.2

//35 1.634r 15.5296 t3.S2ß lr.22t0 55.0I

5 62{ 50.7
5 00n 45.1

527 4.7

t7 0,2
!m 3.3

2 7@ 24.4
1 386 12.5620 5.6
5 472 {§t.3

269 r2.28!E {0.87ß 33.0t44 6.67t 3,220 0.97 0.36 0.3//////
55 2.5

707 32.t22t 10.016a 52.9!E 7.76 0.324 1.1

//
40 1.8

1.8
-4.9
4.7
1.2
2.6

-3.1
0.6

859 7.7
2 221 20,0
I 382 t2.5
1 079 9.7
1 lNE 13.5
I 7!E 15.6
2 3ß zt,o

115

55
55

2I
0
0

-0
-1
-1
2

-0.3
0.3
0.8

6.5
0.1
0.6

-0.54.2
-0.2

-u.9
-1.5
0.4
1.5
7.1
4.8
7.8

18.3
0.8

2
I
4
I
4
I

,0
,2
,S
4
3
0
8
I

5 068
657

tß.7
5.9

34.2
74.2

3 794
I 578

ledig.... ..
verh€iratet
vsrrlt ßt..
geschlsclon.

-o.2

49.7
43.2
{.5
0.1
3.0

22,9
t2,B
5.5

50.3

10.3
29.0
n.7
11. r
s.2
3.{
l.{
0.8
0.5
0.1
0.2

6 611t
5 747

597

18
403

3 01t8
I 682

866
5 B€EI

I 374
3 85S
3 +53
I {79
I '"2lt56

191
106
8!t
I

20
54t§t

5 Ut8
76

5Gt
567
LN
273

ll
202

I 4*l
I 072
I 538
2 t74
1 253
t 191
I 686
2%2

im Beruf

Farllisn-

Lebensuntertalt

-hilfe... ....

oua aingr Pflege-

fbnat I lches l,lettosinkonnEn
(von ... bis unter ... Dt{)untef 1

1000- I -10.3
-2.0

1.9
3.3
7,8
5.5
8.2
8.6
7,8

27,0
15.4
1.2

0.lt
2.0
0. rl

-2,t
1.1
{.1
3. rl

-t0.2

l. ,{
t.7

-0.2
1.5
0.8
0.2

-1.9
-0.3

8.9
7,3

24.G

I r05 10.0
2 958 n.7
3 227 29.1l lrF tz,oI tst 10.{ß7 3.9184 1.7100 0.979 0.7B 0.r20 0.2rN,4 lt.s

3.

4.

4.
15.1

0.1
I l.'
18. I

2.0
12.0
1.9
6.4
s.2

-16.7
1.6
5.5

sa 24,0184 8.{
2@ 9.5388 17.6
1{10 6. {9{ 4.3
378 L7.2
274 t2.6

-0.
-2
0.

-2,
0.
2.

4 72t 42.5€4 4.4
4 818 {ßt.4530 4.8t22 t.l2ß ,2,2

10 0.t
162 1.5

1.
-0.
-0.
0.
0.
2.

-2,
-0.

EE5 a.7888 8.0t 327 t2.0I 76 15.6I rl3 10.0I 0s7 9.SI 3@ lt.8
z 674 24.t

1.0
2,t
0.1

1.5

8.1
11.6
15.9
9.{
9.0

t2.7

ZirBen..
ts.8

-r8. {
-t.2
-8.0

tt.2

22.2
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D€utschland I fruneres BundssgebiBt I trtcue Lärider und Berltn-Gt
G€genstand

dsr Nachmisung
insgosant

lveränoerung I

I gsganalb3r I

I April rsl7 |

lveränderum I

I Osg€nutsr I
I April lS,7 |

I Veränderung
I g8g3nob.r
I April lS7

zusüllnan zuaarllnn

looo I t I rooo I r I rooo I t

Insg8saTlt.....

Haushaltsgrtoe
Einpersdnenhaushalt3.. . .......
l{ehrpsrsonsnhaush6Itg.

nit 2 Personon
nit 3 Psrsonen,
nit 4 Person€n,
nit 5 und nshr

Hlt
itlt

dsutschsr Bezugsperson... .
ausländischsr Eezugsp€rson

l.lännlich.
H€iblich.

Altsr (von... bis unter..
Jahren )
unter 25.
25 - 35.

115.

Fsnlllenstand
1Ed19.....,...
verhäirEtet

35
115

55
65

geschi€dEn...

Stsllung in B€ruf
Er'l'€rbsporsonen...............

En€rbstätloe.
SeIbtändige.
MithElfende Faiili€n-
ang8htirlg€.

Beante/ Boritinnen...,..,,
Angestellts..
Arbeitsr/ -innen..........

Erflerblose...
Nichterr,ßrEpsrsonsn. . . . . . . . . .

f.bn6tllchss H€ushaltsnettoein-
koilnen (von.. untsr...Dü)

verhslratet
ve!il1tHst..

( 2.8.

zusailn3nlsbend.
getrenntleb€nd.

. bis
000.
800.

unterI 000
800
500
000
000
000
000
500
000

I
2
3
4
5
6
7

t0

5 000
10 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

1
1
2
3
4
5
6
7

10
t2

000.
000.
000.
000.
500.
000.

12 000 und
Sonstlgs I

000.

aus einsr Pf1sge-

- 500 000.
und mshr...

Ubeilisgander Lebensuntertrrlt
Er'r€rbtätlgkslt. . . . . . . . . . . . . .
ArbslBlosongsld/-hilfe.. .. ...
Rsnts, Pgnslon
Angshürl$...
Vet ügen, Vsrrnlstung, Zinsen..
Sozlalhllfe...

Genelrdegrößenklssssn (von ...
bls untar ... Einrshnem)

untsr 5 000.....

.) Erd€bnls dss lllkrozensus.- BevölkenJm ln Prlvathaushlltsn.
f) Selbständtga in der LrnÖ{lrtschEft bei. Harshalte, 1n densn
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3
3
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2
2
I
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6
I
3
3

8Et.{ -0.030.0 1.3
19.
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1.7
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6 31§t
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2§7

13.8
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der Lsn&rirtschaft ist, so{ie ohns Anglba.

- ll -

Strtlstlschcs Bundssdnt, Frchs3rle 1, REI' V/ISE

2
6

I
o
1
3
7
2

b
8
4
2
ä
2
3
3



I Zulrmmonfatrcndc Obcrtlclrt

t2 Et?ukturdft$ lm Apdl 1908 ubü Famlllor .)

oeutschland I Fruneres Burdssgsblet I mue Ländsr und B€rlin-(bt
GegerBtand

d3r tlaclileisuru
lrr3essant zusatngn zusaßrnn

I Veränderung
I gsgsnuber
I April 19S17

lveränoerung I

I gegsntlb€r I

I Apiil 19§17 I

lverärderurg I

lffigii'H, I

looo I I rooo I I rooo Ia ; i
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l) Farlllen, ln-dsn3n.illnd€stens eins p€tron ln ihrer Haupt-tätigkslt selb§tärdlg ln der Landnlrtschaft lst, keln '
ElnK(,llngn s(»ti€ ohng Amab€.
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Insgssilt...
Mlt cleutschsr Bazuosoetson....
lillt aLsländlschcr teir.rgsper:son

f.lit,nännllcmr Bezuosperson. . .
l,lit r€ibllch€r BozugspeFon...

Altsr dsi BszugspoEon
(von ... bls unter ... Jahrsn)
untor 25
25-!F
!F-18
4F-55
55 - 65..
65 - 75.r
75 und mhr

dsr Bezugspcrson

tlirälltro"" Bezussper§on

Enaerbspersonen.. . .. ..
Etr,{erb6tät1gi.

$lEtäriclIgB..
MltheUenda Faillien-
an/gihörlge..

Beaits/ 83aitlnnan........
Angestol 1tc.
Arbeltar/ -lnnon.........,

lbnrtllchos FanillannettoelnkoiF
mn (von ... b13 untar ... DH)unter f 000.........
I 0q)
1 800

I 800
2 500
3 0002

3
4

0{,0 - 1l 000.
000 - 5 000.
000 - 6 000.

500 -

5
6000-7
7 500 und
Soirstig.

500.... ..

Lobcßuntertult

au3 .lner Ptl3g3-

Klnd.r ln der

I

torsbagrcnzumt lcb.nde

2
3
4
5

Klnder..
Klnd3r..
und rchr

ln Altsr von .... Jahrsn ln d3r

untSr
10..., 10..unt€rl0-

untar
15 - 18..
unter 18.
t8 - 27.,
untar 27.
27 urd 6l

.) Elwbnls de§ tllkrlz3ßus.- Bevölk3nJm an Fanlllsrrchr€ltz.-Elßchl. dor Allelncrzl.hendcn, dic partner ln einer nich[-
€mllchen LsbansgsrElr§chrft sind.

Zl,l3an..
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D€utschland I fruneres Bund3sgsbist I ttsue Länder und Eerlin-(bt
Gsgenstond

dsr i,lachneisung
insgssait

lvgränderung I

I gßgenuber I

I Aprlr 1997 |

lveränderum I

I gcgrnUb€r- |
I a,pril rg97 |

I veränderung
I oaoonubcr
I ldlr 1ss7

zusallln€n zusaflnan

looo I I rooo I I rooo It T T

0.4

0.11
0.8

-2.9
-2.6
-{.0
0.8
2.9
1.5

-{. I
-1.2+.7
-2.t
0.8
2.7
3.5

0.
-0.
-3.

1.

-?€.
-8.

-1{.€.
8.

16.
L2.a.
30.
-0.

0.
5.
2.

I 776

I 764
11

100

ss.{
0.6

1.

0.
3.

1

I
s

ZusaflEn.

llit dsutscher Bszuoso€rson....
Mlt ausläridlscher Eelurgsperson

Alter dß Ehsnannes (von ...
bis unter .., Jahren)
untor 25..

Alter der Ehefrau (von
bis unter ... Jahren)
unter 25...........

I {06 100 0.9 7 631 100

I 920 94.8
485 5.2

0.8 7 156 93.8
3.8 475 8.2

26.8
13.7
7.9

51.6

0.8
5.0

u.3
r4.0
25.6
15.5

/, /
55 3.1
53 3.0

266 15.0
7§ 111.5
1l8t 27.t
179 10.1

0
3
3

20{lß
b

@ 21.9
197 11. Ir6Et s.5t 021 57.5

6{ 0.8
5611 7,4
514 6.7

1 006 73.2
2 57§J !Xr.8
1lHt ß,2

904 11.8

t47 1.S
Sllo 8.1t
5411 7.1

I 1ll5 l8.s
2 613 34.2
t ?o? 22.4

665 7,4

60.7S 4.337 19.377 21.586 !rl.2ß lt.72 {.39 2,eJ1.50 2.

a7 0.9
:ß1 5.1
0r0 13.2
91ßt t2.4
e.4 a.9
60 16.4
706 9.3
52. 8.8
505 6.6
410 S.{

1

lll
58
67

:89
7gi2
424
111

556
15E
ou
1{

2t

-11.7
-7.L
0.5

-2.4
3.6
1.9
3.11

-8.2
-5.8
-2.3
0.{
3.8
0,2
7.7

-0.8
-t.2
1.9
2.7

-9.94.2
-4.2
-1.0
3.{
1.9
11.6
8.7
6.7

-1. {

-1.5
-8.5
4.0
0.0
8.3

-1. I

-7.5

-t2,
-€.
0.

-2.
3.
2.
3.

-7.

-2.
-0.
3.
0.
7.

-o.
-1.
0.
2.

7
5
0
5
2
4
5

0
6
6

13
:Eß
11

68
619
567
2?2
315
1ßr
@3

162 I
6EE 7
610 6

L 7A4 19
3 3lI5 !E
2 r30 22

676 7

25 - !t5
!t5 - 115

4E-55
55-6s

I
3
2
I

2
I
4

I
I
2
1

75

:E
1§
55
65
75

65-
75 und

ß
35
4E
55
65
75

7
I
I
I

2 t32 27.9
r 094 u.3s76 7.5
3 8:t0 50.2

5
I
7
3

520
290
744
851

74
4lo
34?
32L
410
tß7
779
560
5n
{50

3 dB !8.7
:§1 4.2

5 010 5S.3
1!B l.{
s 1.0
58 0.6

5 0.1

ß 0.8

Beteiligum der Ehepartner an
Erflerblsben
beide er',€rbtätio.......,...,
nur Eh6|lann etrrrSstätig......
nur Ehefrru err€rbtätio......
balde nicht er.,€r&tätio. .....

FalillennettoelnkofiF.. bis untsr ... t»{)
000. . . . . . . . . . . . . . . . .
800............... ..

-11.9
-9. I
-7.0
-2.3
{.5
3.7
5.2
9.9
7.5

-1.3Sonstige f )...................
übsHl€gencl€r Lebensuntsrhalt
d€r B€zuo§person
Errrbt6tlgkelt. . ... ...... ...
Arö€ltslossngeld/-hilfe.... . ..
Rents, Psision
Amehörlge....
Vsi!ügen, Vsrrnietung, Zinsan..
Sozlalhius...
Lelstumen aus slnsr Pflegs-

500
000
000
000

untsrI 000I 800
2 500
3 000
4 000
5 000
5 000
7 500

8.3
6.0
5.6
11.9

-1.3
-3.2
3.6

-0.5
8.0

-2.1

-14.8

-2S.1

.) Emebnis das ttlkrozensus.- Bsvölkerum En Füilierrchr§ltz. tättgl(elt s3lbtärdlg ln der LatlÖ.lrtschlft l3t, k31n
l, Fa;ilisn, in dBnsn nindestsß €1ne Psison in ihrsr Hrwt- ElnkotrEn sorlc ohna AtlgtuE.

und

2
{
2
I

48.2

31.3
8.6

57.6
0.8

t.2

3 082 40.{m 3.1
3 S 52.3119 1.69l t.255 0.7

//
56 0.7

Statlstßch.8 Bundssait, Fehsoria I' Ril' v/19S

-13-

Eh.r..r. Cm. ln H.u.h.lt labo.l. l.dEt rco.ht



I Zus.mmerlü!üda Übaralcht

t: 8t7uktuidlEn lm Aprll t008 ubcr Frmlllrn .)

Deutschland I Fruneres Burdssgeblet I trteuc Ländsr und Berlln-Bt
GegEnstarE

der Nachrlelsung
insgesant

lveränderung I

I g€genubsr I

I April 1997 I

lveränderung II oaosnubar I

| Äpirr tssz I

I Verändcrung
I geg3nuber
I Aprll 19S7

zuseillgn zusarmn

looo I I rooo I I rooo Ia t t

4

5
7

{
I
7
6
1
7
7

8
2
0I
4
7

-3

-3I

0
-13
-1
2{
0

-t

-7
-72

0
2{

-4

-2.5
-4.0

I 141 51.6
358 r9.3
16,0 8.9
18t' t0,2

6 0.3
34 1.8

137 7.4
170 9.2
514 27.811{5 24.0ß0 r3.5151 8.raz {.562 3.3
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0.2
0.5
2,4

7.0
0.7
1.0

-t.7
-2,3
-0.3

19 51t0

16 001
8 0it0

56.0

115.0
42,6
1.8

14.3
6.{

119.3
s!.1t
2.8

0.8

5.8
50.7

37.6
3.9

ß,4
2ß.4
0.5
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0.7
0.3

25.S
t2.7
9.?

0.9

0.1
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der l{€chr{eisu.'rg
lnsg€sant

lveränderung I

I geg3nuber I

I Aprlr 1s97 |

lverärderung I

I gegentibsr II April l9g7 |

I Veränderurq
I gsgcnflber
I April rgST

zusailtgn zusailign

looo I I rooo I I rooo II a

Deutsch€.
Ausländer

bel Ehepaaren Iebend..........
bci Allslnorziehsnden lebsrE..

Frausn

2ahl der oesclil$ter| (Elnzelklndor)
1)

0
I
2
3
4 und

Geg3rüärtlger Bssuch von!
nur Kindergrrt.n/-krlppe/-hort
Kindorhort und Klrssen-
stuf. I - 11.......

nur Klasscnstufo 1 - {......
Klassenstufe 5 - 10..

aJsattBn.

b3l Ehcplaron l.bsnd... .. .. . ..
bel All.inspi3hinden lebend..

bBi llliineElohendsn Fruuon

GggerürH,&trr Adrch rDn:
Kl8s.'lstuü. [ - t...-,.---.

Ieberd. . . . . . . . . . . .

Zrhl der Ge3ch,{$tor I )
0 (Elnalklnd.r)...
1.
2.

Kllssinsüda 5 - 10...,......

ä,rannen...

hutschc.
Ausländar

Z.hl der G3sclrlstar
r ( Elnzelklrdsr ) ,

1)

Hännllch....
hhlbllch...
bel Ehepaaren Iab.nd......üi riiSincäröhändd- iäü'd: :hl .llelmrzlehonden Fraucn

I.hnd........

0
I

.) Etlphrts d.3 l.llkrozerr3lJ3.- Bevölkinrng ar FanlllorrchrBltz.

2
3
4 und

ocg3ilärtlg3r Ba3uch von!
Kla§orEtute 5 - 10.......
Kl6scrEtulo ll - 13....,..
B.rutllcno Schule..........
Fehlrochschul.

B.toilloum m Ers3ftsl.b3n
Erxr6otltlgo.

A.Bzublldand..

3 542

3 t?t
4i2r

I 803I 7!ß

z 920
621

5415

687
766
752
?22
u5

578

,|00
$4
38

11 516

11 058
rE8

100

88.1
ll.g
50.9
1§,. I
e,.a
17.5

15. ,{

19.11
rE.9
2t.2
5.3
3.3

16.3

8S.9
10.1
,51.0
18.0

82.0
18.0

15.3

-äo

-{.1
-2.6

-3.2
-4.6

0.5
-rt.5
.-0.5

.0.4

-0i6
2.6

2.5

2.2
-0.6

100

1.1

51.5
48.5

27.0

100

99.1
0.9

50. {
49.5

r00

@E

50.6
1lg. {

-14.1

50.8
ß.2

-4.2
-2.4

6.2
14.8

€.0
-3.6
-3.6
-3.8
-4.4

-12.7

11.3 -8.1 7s269.3 -0.2 2 t7L1.1 -Lz.A 33

24ß
1115

r!tsorß4
2ß2

ß2
375-1

2 S14 100

4!E 17.1

5.2

3 023 87.t{119 12.9

I 776 5r.2I EE {tr.8

2'908
56i3

&t.8
t6.2

{6S 13.5

61S
169

-1. 4

85.8 -1. It4.2 -2,8

-0.7
-2,0

-1.4
-1. 1

72.9 -0.0

69.8 -17.530.2 €.3

1.0
4.2
-0,3
0.s

-0.3
2.5

2.7

0.8
0.7

4.2
-2,3
-2.5

2.8
-0.5

0.0

1.0

0.1
-0.1

1 orE

I 035
I

525
519

?97
2ß
2:l2L

-L4.4
12.s

$,7

-0.8

-1.34,2

0.8

0.8

-1.0
2.7

98

3l
1§l
13

4
2

828

621
7

323
304

rß8
190

170

197
308
85ß
13

-13. {
-111.9

-ll
-16
-16
-2
-2

-32

-13€
-a

-1.1
44.7

1
6
I
7

-1.
-2
-4.

180 16.8
ß7 50.0
667 22.9
197 6.8
t02 3.5

3
I
5
0
I

t
6

79 t2.7

2ß 39.5ß3 115.15 0.8

190 28.9:F3 53.785 13.020 3.1I 1.3

492
$9
{!!0
t37
70

472 e.,7122 18.6tzt 18.5//
tm

422
!6Et
t2

27G
2tt

-2.0
-0. {

7
2
5
2
4

-8.4

1.4
7q.5

1.1
0.7

-9.6

20.

2

Kiö? llt| llt , voi l0 üaa cnü, tl J.irr.t

100 -0.1 3 472 100

3706
8lt

19.5
{s!.5
2t.r
b.3
3.3

3
20.5
79.{

2.
-0.
-t
-t
-2.

2 302
2 214

690

im,
ß7
s3
2!E
150

927
586

2

-b

-0
0

-o
2

3

-0
0
0

-0
-7

{.5
3.7

-0.4t
-12.7

0.5
-2.2

76.3 -1.923.7 2.9

,.3
,0
,5
,.{
,5

807
256
r3l

7ß 20.9
2 7ß 79.0

t7
47
23

7
3

I
I
2
4
I

283
s78
1{6
39
1a

202
81t!l

657

654

3:13
324

513tu
125

2t.t 2,0

ß.2 6.055.3 -2.114.0 -7.8
3.7
1.8

,{.8
-2.1

19.3
80.7

-o.l
-1.0

2ß 100

2 tß4
301

1 lFSr1-6 50.8
+9.2

2 272
lt&t

82.5
17.5

0.2

0.9

2 098 100

I 800 85.8
298 74.2

1 ffi s0.8t osz ß.2
I 759 &t.8!r19 16.2

2C9 r2.A

8§t
10

I
I

35 14.3

682 24,8!t21 1ts.0515 18.7158 5.779 2.S

700 61.7at4 ls.8{§t0 17.814 0.5

379 r3.7305 11. I

1
4
8
sl
5
1

3.6

-0.3
0.1
2.t

-2.0€.8

-0.9
{.5{.8

-13.8

2.4
-0.7

?3.s
ß.2
20.5
6.5
3.{

61. {
20.t
17.6
0.5

13.1
10.0

-0. {
2.4

78.
2t,

1 0.89 1.6

19.2

r03 15.6 -3.994 1€.11 €.3

3.0

4.7
3.0

-{.8
10.3
€.3

0.8
1.1
0.8

l) All3 06ch.lster (nlcht nur d16€r AltsEgrupp.).
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t Zuremmcnloranda Übcrtlcfit
t.tl Strukturdüqt lm Aprll l3e8 übcr lcdlgc Xlndü ln Frmlllcn ')

0eutschland I fruneres BurdBgebl€t | rueue Länder rfid B.rlln-(bt
Gegenstand

dor t{actHlsung
irrsgssert

lveräncerlng I

I gsgsnub3r I

I April rg97 |

lveränderung I

I gegentlber II april ls7 I

l Veränderung
I oeoanilbsr
I Ipirr rssz

zusantEn zustllfrl

looo I I looo I I rooo I r

ßü,.r lm Alt , uon l! DL unt ? 27 J.lr'.i

b€l Ehspa6rsn lebond.
bsl Allelnerzlohonden

Zusannnn.

l,lännllch.
l.blbllch.

2 otrt §,2
1 503 41.8

-2,7
0.5

-1. I€.6
-2.7

1.3 7.313.1 0.32ß.2 3.9
4.7 -11.67t.2 -0.7

34.7 -1. I I 312 :8.5
E üa, ln Alta, uur l, uid rt.lrr Jalrrrr

-0.9 I 274 100

-0.9
-1.0

| 224
5{

s5.8
4.2

-1.3
0.2

lsbsnd.
b€l slloincrzlehenden Frausn
lebsrd........
der oeschäistcr
| (Einz.lklndsr)

1)

3 763 83.1
787 16.9

591 13. I

I 713 37.8
1 S23 4i2.5

852 l{.{
170 3.8
?2 1.6

{ 530 100

4 086
+tyt

90.2
9.8

25E,2I 878
58.5
41.5

57
5!E
ta7
214
507

658
923
300
571

t 724 73.5
10 0.6

155 10.8
241 15.8

3 592 100

3 151 A7.7
lllll L2.3

-1.2

-0.5
-?.7

-2,e
0.2

-1.6
0.4

-1.3

-o.5
-€.8

gfB

SF

56!t
375

761
177

1119

,00!t c2,9
{19 44.7
95 10.1
16 1.7
5 0.6

3 002 83.6
5St0 16.4

tytiz t2.3

I 310 !8.5
I 504 41.9

557 ls.s
154 {1.3
67 r.9

ß2
251

l§E
52

118
103

88

188
52
I

-1.6

-0.7
-7.7
_ro
0.2

-1,8
-0.5

-2.6

-3.6
0.3

-1.3
-41.5
-0.3

-0
3

-s
-l

-1. 1t

100

s.7

60.0
40.0

81. 1
18.9

15.9

0.2

0.3

0.1
0.4

-0.5
3.6

2.5

0.4
1.1
0.4

-15.4
-20.1

€.0
6.3
3.1

-0.5

-0.2
4.1
3.2
0.2

1.6

1
8.5

Zahl
0
1
2
3
4 und

GegsrHärtigsr Besuch von:
Klacsertstufe 5 - 10..........
Klassenstufa 11 - 13..........

Bstslllouno an En{3rbslaben
EnrerEstättoe.

Auszublldand..
En€rblo6s.
Nichtenerbporsonsn. . . . . . . . . .

I
t/!n 10.5306 32.545 4.8a2 8.8

9.4
1.7
3.1

+.5
-0.?

53 1.5t§t7 13.8
w. 24.8
170 4.7
4% 11.8

590 62.36l n.5&, 9.{260 27.7

2.7

161 611.0//
53 20.9
:n 15.1

75.3
0.7
8.8

15.9
-2.5
-t .9

o
I
I
4

2

I

7
3
2I

67
24

6
I

58.7 -0.8 2 068 57.6
20.4 3.9 656 18.3
6.6 €.8 2t2 s.9

osutsch€....
Awländor....
il5nn]ich......

Zahl der osschr{lstsr
0 (Elnz8lkindsr)
1............,..
2..,............

1)

b€l EheparrBn Ieb3nc!......... .
b€l Alleimrziehenden lebend. .

bei allalnerzleh3rxden Frauen
lEbsnd...

-1. {
0.0

0.4

-1.5
1.1

-2.7
3.0

ß 1.9 0.6!B 2.2 0.rl90 5.S -9.9

1.8

-0

100

96.
3.

74.
6.
64.
!8.
n,

1 529

L 475
54

1 1:F
3S
978
551

451

8
1
4

I
6
5

935
342

8:'0
4ß

73.2
28.8

65.0
:8.0

100

99.9

79.2
20.8

58.9
41. I
34.9

0.8
2,7

:}83 2A.4

-1. 4
-0.8

-1.5
-0.9

-1.8
-0.6

-0.1

-1.7
-0.3
-3.3

1.5

-5.0
-0.5

-t2.0

-0.2
-12.9€.9
-4.4

2.3

I 053 68.8§2 ß.7a7 5.727 1.8

86€
310

79
24

ß
3t
84

962
I

172
204

74.e
20.6
3.3

-0
10
3

28

-2

5
l3

G€oerlrärtioer
6ergfllctc

' Basrch vons
Schuls......

7 6
Fachtrochschula.
Hochschule.. . . .

En{erb

Betelllouno ü En€rblsb€n
Etmr6stEtige .

Auszubildande.

2.0
2.4
5.5

1) Alle Gesctu{lst€r (nicht nur dl3ser Alt€rsgrupp€).) Ersebnls des l,llkrozsnsus.- Bevölkerung an Fanllisnr$hn§ltz.
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2 Prlrrathaushalte
2.2 Prlvlth.uahalto lm Aprll 1808 nrch tDurhetbgrü3c, Altrngruppen und Famlllenrttnd der Bezuglponon.)

2.2.1 lntgettmt
I 000

untsr... JahEn

Lodlg

75
und
mehr

1

2

3

4

Haushalte mit
Person(en)

5 und m6hr...
Zulamm€n

5 und mehr.......
Zurammen...

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 .......................
3 .......................
4 .......................
5 und m€hr.......

Zu3ammen ...

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 .......................
3 .......................
4 .......................
5 und mehr.......

Zusammen ,..

5 E79
1 609

353
99
29

7 970

E96

239
37
7
I

1 1E0

412
105
30
10

I
55S

111
2e

I
I
I

14

112
2e
6
I
I

150

1 25E
437

E7

20
5

1 E07

35
«)
1E

7
I

91

13,1
7U
418
208

4E

2747

1 o4E

351

100

2E

7
t 535

281
75
16

5
I

379

657
188
60
23

9
935

202
47

6
I
I

257

201
33

I
I
I

238

255
46

5

I
I

310

15S

23
I
I
I

1U

142
16

I
I
I

181

237
22

I
I

261

,|

2
3

4

1

2

3

4

x
s 142
4 618
1 211
1 586

1S 535

745
23E

132
11

17

1 177

4 6EO

811
180
49
24

5 524

1 089
7E9
3El
127
40

3 326

13 297
12 3E9

5 6,[3
4 527
1 670

37 532

x
353
600
628
194

1n4

1Uß
827
7E8

601

212
374/.

x
275
555
u2
359

2 131

159
111
102
40
13

428

015
822
760

1 022
38S

3 708

x
270
554
913
37e

2fie

x
473
670
725
2E1

2 148

41

36
25

6
I

112

x
772
564
3E0

153
1 E7E

x
1 5E0

504
245
s2

2s1O

x
I 625

367
104
40

21ß

x
1 373

198
42
11

1 624

x
1 055

102
17

7
1 1E0

x
1 057

59
E

I
1 128

x
243
2e7
177

40
75E

.16

22
13

I
I

E5

x
65
5E

20
I

147

14

e
I
I
I

23

x

Vorll.lrüt gürnntlrbcnd

77 91 E3 82
35 3E 33 34
25 33 25 19

9128t
t6tt

149 180 152 141

75
20

E

I
I

106

56
5

I
62

33

37

E74
g7

12
'I

I
979

38
7
I

44

60E
90
14

I
I

715

157
22

I
I
I

182

e2
13

I
I
I

77

410
03
22

0
I

534

240
49

7
I
I

257

04
20

I
I
I

119

233
a2
1E

5
I

340

331

93
17

I
I

45

79
48
20

I
I

152

261
100
24

6
I

392

Vcndtrrt

7
,0
11

I
I

351E

97
E3

60
23

7

270

14

1E

19

0
I

61

2407
141

15

I
2 570

G6chl.dcn

1

2
3

4

913
313
99
28

7
1 361

1E7

13t
88
2t)
10

45

696
556
717
s6E
397

3 333

616
9E6

821
403
159

2785

914
1 E13

399
112
43

3281

959
1 515

215
47
17

2753

2 850
1 238

77
13

7
4 185

I
I
I
I
I

10

252
140
50
1B

I
473

117

10

I

I
129.

150
12

I
I

163

5 und mehr...
Zusammen

5 und mehr.......
lnagesamt...

lnrgc..mt

656
750
790
758
2e2

3254

913
1 822

630
256

95
3725

1 185
1 175

116

20
s

2 506

5ft'ebn-b d-ä-Oebnb des lt ikrozanlus.- Bevölkerung in Privathaulhaltan.
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I



2 Prlvathaushalte
2.2 Prlvrthrulhette lm Aprll t09E n ch Hru.h.ltrgröto, Albngruppcn ünd Famlllcnttrnd der BezuglpeEon'l

2.2.2,[ännllch
r 000

Lrdlg

75
und
mehr

Haulhalte mit
... PeEon(en)

't .......................
2 .......................
3 .......................
4 .......................
5 und mehr.......

Zuramman...

4E

I
I
I
I

60

30
8

I
I

3E

I
2
3

I
5

3 37E
e23
1go
61

16

4 586

x
e742
4 300
4 021
1 503

1El,47

iIEE

E9

2E

l0
I

5e8

eia,
2@
101

39
13

I 355

5 51E
ro lE7
1737
I 112
, 5/t3

2A 120

455
119
16

I
I

505

x
49
49
16

I
ltE

r[63

170
GE

10
I

7ta

763
2ü

45
11

I
I 088

450
104
32
15

I
605

't32
31

I
I

170

x
727
ilz
381

150
1 E00

15E

33
I
I
I

196

x
I 513

581

241
90

2425

1(N
21

I
I
I

127

x
1 576

361

103
39

2 060

6
I
I
I
I
7

70
13
6
I
I

e2

'54

I
I
I
I

EE

x
207
26E

160
36

671

20
I
I
I
I

35

30
5

I
I

36

54
12

I
I
I

67

't82
45
10

I
I

211

279
56
17

7

I
360

893
214

58
17

I
s84

12

I
I
I
I

15

ß
I
I
I
I

31

1?,2

43
23
I
I

201

IE
6
I
I
I

2e

x
316
556
5E6

161

1 6i!9

70
21

fi
6
I

110

817
580'aü
6t1
188

2 E03

x
252
513
866
u1

1 9S2

83E
10tl
575
913
350

2 EEO

x
4A
519
479
3e4

2007

.l6E

35E
567
09E

371
26131

x
432
63E

703
275

20{7

x
I 343

193
41

14

I 581

x
1 035

100
16

7
1 158

x
1(x5

58
E

I
1 115

Vcrt.lnt tgüannüabcnd

Vüxrlüttt

61

7e

und nrdn
Zurrnan

1.......................
2 .......................
3 .......................
4 .......................
5 und mchr.......

Zuarmmcn...

752
r5a
37
fi
7

960

It
t
I
I

5
I
I
I
I

1a

18

I
I
I

23

t0E
25

I
I
I

139

56
11

I
I
I

69

34
7
I
I
I

43

70
23

I
I
I

107

95
23

I
I
I

123

57
12

I
I
I

72

17
2:2

I
I
I

75

138
42

E

I'I
1EE

49
I
I
I
I

62

15

t0
6
I
I

34

55
t3
6
I
I

TI

11

6
6
I
I

26

137
51

m
7
I

217

3E5

il7
879
718
2E0

133
23

I

160

22
I
I
I
I

24

351

36

393

24
I
I
I
I

2S

427
1 096

B2

10

I
1 599

G.!chLdan

1................... 110
32
z2
I
I

1E2

Zutmmon

1m
42

0
I
I

175

316
EM
565
3EE

153
2241

39E

162i2
5Sg
21A

91

2957

311

1 650
372
106
40

24EO

2g
1 397

190
43
t5

1 EE8

202
1 070

1(X
17

7
1 400

3 .......................
.l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5 und mchr.......
Zutamrnen...

1...,................
2 ....................
3
1

,t8
10
I
I
I

83

6fi
.tElt

3tE
179
30

1 921
5 und mchr

Zualmrncn.. 2 00E

EfiffiE?eTitloz.ntu3.- Bavölk rung ln Pdy.tharhlttcn.
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x
I
I
I
I
I

ffi

1..
2
3 ...................
4
5 und mahr

Zulammgn

I
I
I
I
I
6

I
I
I
I
I
I

I
I
I
I
I
I



ln!-
gelamt untsr 20 20 -25 25-30 30-35 35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60-05 65-70 70 -75

Haulhalte mit
PeBon(on)

2 Prlvdhaushalte
2.2 Prhnürewh.lt !m Apdl lggE nrch Heurhrltrgr6le, Albrrgruppon und FrmllLnttrnd dor Bcug.potron')

2.2.3 Welbllch
r 000

untar... Jahran

L.dlg

und
mohr

1

2
3
4

1

2

3

4

501

688
183

3S

13

2 355
137

4
12

I
55r

x
37
.f3
12
t3
35

23
ß
z2

7
I

E1

a05
171
.11

I
I

715

x
3E

29
17

I
E7

18

17

12

I
I

50

x
16
I
I
I

2S

64
17

I
I
I

E4

11

27
63
a0
17

I
160

lo0
247
16r

61

21
941

17

21
15

I
I

63

530
2

9S

35
0

s23

450
143
33
I
I

63E

u
1g

I
I
I

E7

m
118

21

I
I

5U

20E

E2

2E

E

I
330

207
11

I
I
I

223

x
13

I
I
I

14

3a
I
I
I
I

37

124
7

I
I
I

134

424
141

15

I
I

5E5

2

2

x
2e

I
I
I

33

10
I
I
I
I

21

500
65
't0
I
I

5EO

x
11

33
z2

0
10'l

27
21

l3
I
I

4

30
30
tg
I
I

88

fi5
90
40
t0

I
257

271
212
111

11

12

u7

21

2!2

20
6
I

72

65
E7

E5

21

6
24

z2E
19E

149
69
n

671

21

25
n
t0
I

88

I
7
I
I
I

27

277
21e
tE5
10s
40

o2s

133 99
49 31

136
lt
tt

190 13E

x
21
35
u
15

1og

70
t5

I
I
I

a7

x
45
22
I
I

70

23
11

6
I
I

4

E4

36
11

I
I

118

111
5E

11

I
I

217

300
166
57
15

0
w

96
t5

I
I
I

113

x
o
13

I
I

85

37
E

I
I
I

17

1E6

EO

't1
I
I

2E5

105
5t
I
I
I

257

515
200
40
I
I

768

97
12

I
I
I

110

x
49

5
I
I

56

2E

0
I
I
I

34

333
70
17

I
I

1218

145
26

I
I
I

175

602
1d2
27

6
I

EOt

105
,q2
'I

I
I

117

131

13

I'I
I

145

x
20

I
I
I

22

21

I
I
I
I

z2

740
u

0
I
I

Et9

00
6
I
I
I

98

9E3

105
12

I
I

106

5 und mehr.,.....
Zusammen... 3402

x
401
2ß
189
63

EE9

3 02E

457
124

3E

18

1W

Vcrtal'ru zuaammmlrbcnd

x
ti
a1

56
1E

138
5 und mrhr

Zugammon

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ,

2
3 .......................
4 .......................
5 und mohr.......

Zulammon...

1 .......................
2 .......................
3 .......................
4 .......................
5 und mohr.......

Zucam,non...

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 .......................
3 .......................
4 .......................
5 und mchr.......

ZulammGn...

5 und mohr.......
Zurammcn...

283
145
1(x
30
13

57S

1 067
50s
2E0

EO

2ß
I 970

7 TtE
2202

s06
385
133

't 1 405

2 056
105

12

I
I

2 178

Varhelrdd gotttnrü.b.il,

Vcrrttw.t

s
15

10

5
I

17

G..chLd.n

43
E2

EO

3t
10

2ß

alrtrmon

10r
11

I
I
I

113

1

2
3

4

725
119

15
I
I

E65

5€rc-äb=iaffi ikozcmur.-BevölkerunginPrivalhaulhatbn.
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I
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3 Famlllen lm Apr!! 1998 nach Zahl und Alterscruooen dcr Klnder
aowla Flmilloort nd dor Beugrpcrion .l

r 000

EhE-

p€arE

mit

Kirdern

Ehe-
pa6re
ohne

im
Haus-
halt

lsbende
ledige
Kinder

Allsinerziehende I )Famil ien

Zahl cler Kind€r
in der Fanilie

I'4ännEr FrauenIns-

gEsant safF

zu-

nan

zu-ll

"il l'*"1
verhei-l ver- | ge- I zu- I lvernei-l ver- I oe-rEtEtl l- I I lratetl I -
. ge- | nit- lscnte-l sam- | tEOig I ge- | xit- ls*rie-
iä8!lä-l *. I o"n I *n I liä8!ll-l H€t I o.n

Famllien ,..

FariI ien
davon:
mit 1 Kind
nit Kindern

lDtaaaamt

I zz sg;s 9 406 10 13s z azq 5r4 r2o 7s 130 1Bg 2 3r1 607 zg5 szs 879

alt flnd.tn (ohna Alta?tbagran4Dg,

12 959

6 521

z 424 514 120 189 2 310 607 87910

4
4
Imi

nl

75 130

50 95
19 2A
/5

108 175

Kindern
Kindern
Kindern

2
3
4
5

4 849I 227
247

1!E

5811
157
076
232
85

540

770
955
303

t7

I 937
691
l5r
35
t0

3 966

532

6$
557

378 95
110 22
20/////

685 150

137 1 550
Q,
I

581
131
3t

529

401
97
24
5

696

5
7

13

16

14

l9
:t6

295

153
106
26
I

€s

35
38
65

a7

7t
l6

to7
151

152

102
47
I

2t2
279

532

1t63
69

609
844

972

707
77q
31

154
4ß

87
l7

23

l9

27
37

43

33
I

55
69

324r9

479
104

17

525
275
63
t2

I 330

t
t
t 6ni u. n.

KindEr ......... §t5
21 506

/a
%2 3 2A7

x1x1x3

uod zwar:

351
371

6S 5174 54
94 64

72 287
13 297
19 438

5
6
8

12

l0

13
2t

I

22

16

29
38

38

27
o

53
6l

767

1S2
202
258

305

270
34

3{13
407

428

353
65
10

516
563

526

420
88
74

654
679

3Sl

30
7

5l
79

76
13

t0?

724
L32

92
2t

Famllien
Kinder 2)
Alle Kindsr 3) ....

FamiIiEn
davon:
mit I Kind .......ilit 2 Klndern u.m.

Kinder 2)
AII€ Klnd.r 3) ....

Fa,nil len
davon:
mlt 1 Kind .......nit 2 Kindsrn ....irlt 3 Klr'ld€rn u.m.

Kinder 2)
All,s Kinder 3) ....

Farillen .
cllvon:
nit 1 Kird .......
mit 2 Kindem ....nit 3 Kindern ....nit 4 Kindgrn

Kinder 2) .,..
AII€ Klndsr 3)

u. tD.

Farilien
davon:
mlt 1 Kird .......nit 2 Kirdcrn .. ..nit 3 Kindern ....nit { Kirdern ... .nit 5 Kindern u.n.

Kinder 2)
Alls Kinder 3) ....

Failllen
davon s

nlt I Klnd .......
mlt 2 Kindern ....nit 3 Kindern ....nit 4 Klnct€m ....
n1t 5 Kind€rn u.m.

Kinder 2) ....
AllE Kincler 3)

r)

5 652

3 5418
1 754

!t50
8 175

10 610

1l €i!t4
6 740

8 011

4 it50
2 882

637
161

72 692
14 839

2 L2t
2 326
3 835

3 633

27ß
907

I 377

4 7.54
3 525

8511
178

t5 447
17 005

7t 792

5 641
4 62t
I 181

257
92

19
20

977
214

2 710
1 551

315
422
924

x 2 9St3

x 2168x 82qx 3901x 5744

108 70

g4
74

L23
L5.2

62I
80
88 5

I
6

g
15

2t

16

27
39

83
7t2
gst7

48
50

702

L24

108
16

141
24t

ß2
222

61
10

374
524

513

331
7ß

30
7

741
877

641

38S
196

45
8

962
051

x

x
x
x
x
x

4 577 I 075 183 91

838 131203 28:E/
b
8

6 1ß3 I 578

3241 1 110
374

75

70 527 2
12 :€9 2

19
165

26ß
2 81Nt

I rß0

€ 09{

r :l54I 585
200
237 114

mlt Xlrldah untar ll &iran
| 2ß 10{t

747 8€
50 77
8/

84 I 330

61 923

272

777
73
16
5

334
381

80

54
18
6

114
153

2W
562
142

322
352

113
130

1 8441
2 089

50 32 115 1 561 551 245 116

?§ 2t 82 t 037 443 l3O 7511 l0 27 405 95 84 2a//6s31622iö/ / / 20 5 6 -,
_1 //a/7t
7L $ 1s6 2 239 707 398 77177 57 170 2 406 7r7 427 2t1

88

'x 7 508

x 34S1x 3053x 750x 155x59x 12 79S'x 111 155

15I242

158
62
18

355
378

593

ß7
103

77
I

751
?52

238
534tn
29I

830
864

180

nh Xlnd.rn ontar tt Jai[n
I 86St 308 110

I 263
472

2ß
67
t1

1g
t04
23

7

547
633
l1ll
32
I

1ll5
188

2
2

125
!,§,
8

234
236

72

47
2t

104
111

146
t47

585
5Sts

1

//40s t374#t 1:E

X

x
x
x
x
x
x
x

3
3

3 9&tI 0{0
224*t

16 s62
16 786

mlt Kndarn unt.r 27 Jairan

2 $2 432 717 69

310

174 1 931 zgt

141
103

472
265

6325I ll
I 25347r

473 1 260

gSt

18

100
101

45
l9

Er€ebnls.des Mlkrozensus.- Bevörk€rung ai Fanlllenr,shnsltz.- 2) Klndsr (Äi5-riiäinäizr;äaä;';Ehien eucn va[ei üäo n'uiiäi äit vöii: ä' iailü; iil.l"lii]]g;1,ä]::f9il,?:"äer betrerrenden
tilsäHi:5äloiliär*"rrehenden, die p.rtn€r ,. .r"";;r";; Fäiii.'
ehslichsn Lebensgenslnschaft sind.

1)
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4.1 Fruurn lE A[r?yon-!5 Llr qDor 6E Jahron_lm Ap?ll tgg8lrach ähl und Alt!.ts?uDoat dor Klndcr
ln der Frmlllo Flmlllcnttrnd und Ecrtcltllung -m Emtbr-iab.n-d- F.ü-i-ri-

4 Fruucn

4.1.1 Grun.t ahlon

| 000'

Verheiratet
zusaftn€nlebend

Alleinstehend
ohn€ KindEr /

al lein-
Erziehend

I verheiratst I vernttnet
I getrenntlebend I

0avon
Frauen

Zahl allsr Kind€r
ln dsr FaniliE

Ins-
gesant ledig 1) geschleden

ins-
ggsornt

ldar.er'-l zu- ldar.er- I zu- loar.er-l zu- ldar.Er-l zu- ldar.er-l zu- ldar.erl zu- ldar.er-lxerbs-l lxerbs- I lxerB-l lnerb-l lnerbs-l lnerB-l lnerb-Itätig l samsn l tätig lsamen ltätlg lsarnnen ltätig lsernenltättg lsarnenltattg lsarnenltätrg

Frauen ..........., I 27 st6 ls 307 16 st3

Frauen I rs sea I 2r9 E ssct

lnre-amt

8 999 lt 003 6 309 7 475

ohna ln Hrualralt lahüda ladlga lOiaLt

3 211 I 944 5 008 5 876

mlt trtr.t rn (ohm 
^lLntaatutuDt,

5 788 2 059 I 300 599

2 658 I *tl 871 472562 353 r03va 6230 72

4 341 5ll8 34:l 1 092 3A7 1 889 I 238

3 977 258 150 7A2 234 I 028 638

2

11

7
6

Fraugn ...
davon:
mit 1 Klnd .......
rnit 2 Kindern ....
nit 3 Klndern ....
rnit 4 KindErn ....
mit 5 Kindern u,m.

Kinder .

Frauen ....
Alle Kincler
Kinclsr 3)

Frauon .
devon !
mlt I Kind ...,...
mit 2 KirdErä u.m.

AIls Klnder 2) ....
Kinder 3)

Fraugn
davon:
mlt 1 Kind
nit 2 Klndern ....
nit 3 Kindern u.m.

Alle Kinder 2) ....
Kindsr 3)

11 973 7

5720 3
4 698
1 201

3511 290 183 309 152

306 1118 98 202 95
50 105 70 80 115

626t22210/a////////4ß4 ß2 n7 452 22620

157 A7 41 16 7 124 63

t27 110 2r / /. ß 3031 ,ß20 1l/7533
194 161 69 3{ 13 241 109
170 Lo7 47 18 7 t{t 69

339 243 151 772

28t ll1 73 1ß
llsr 97 64 115

62511t7/a//////
407 427 2ß 206
40r 398 2?t tA7

303 10158 t7
ll 6//

ß7 717
342 707

593 s6l 280 178 225 728

1166 303 139 94 727 73
103 50 105 69 72 4:l
77626L22710
6/A/////////

752 1l3l 472 ß2 3s5 198
751 1130 470 247 3:ß 190

084
06€
232
85

710
524

I 914

4 389
4 135
I 072

232
85

fi 2AA

2 g,92

I 110

2 (NtS
524

88262
93

291

500

372
188
34

874

22
42
22

2!Nr tsz 811 38 2t n2 nO

lsts 55 !§ 13 8 126 83
3? 58 34 t4 8 1l{ 657281111/522t

ß3 279 742 78 38 527 242
27t 2L2 108 50 25 374 204

82
741
8Et9

574

552
081
942
91S
818

2
2

095
584
508

1ß 5r3 trts

18 240 172
2t 203 132
65629
/t4s

83 875 544
61 741 453

313 ztt t28

ß7 92 59
47 85 51t
62411
/t0/

379 380 2t4
:85 :ß11 188

5l
12

220

088

530
853
585
100
20

503

st52
551
oa

710

8r3
8Sl7
836
083

l9 I
I 682 3 003 1 821 759

nlt mlflbtana t Xlnat onü I Jahilr

4?2. m l29 tgz 90
1 iEg 4?t7 rß 2§ trz8St3 ß7 llts 202

nat illrü-tana I Xltü uni. t Jahril

7 442 53r 268 305

633 318 181 225

94

809 273 A7 79
2 510 81ß 386 407
1 790 6@. 293 3r*t

mlt mlta-ta.[ 1 relld untar l0 Jatrrür

2 402 9r0 513 4iß

927 524 326 3?3
1 101 270 144 811

21
563
516

!E156t8524t2/!8166/

850

s09
273
63
72

310

lE
to2
50

I

050
738
25t

2
3
2

2
6
4

76!)
301
854

I
3
1

3 523

7 4?8

5 1ts5

2 079

2 915

1
5

4

1
2

I
S

2 351
1 055

10 365
7 977

7%3
72ß

416
5 101
3 912

373 113 4Kt
4 31tS I 4116 755
3 305 I 153 607

Frauen
davon:
nlt 1
mit 2
nit 3
ntit {

4 500

1 85{

7 755

2 S09
3 472
1 0110

3:t5
l1l 1Eg
12 351

6 424 3 676 7 327 824 525

I 3rE
176

763
418

77

2A
32
l4

1119
111

Kinclem
Kindern u.m.

Kincl .......
Kindsm ... .

2 r45
3 0511

2ß
20 84

I :ß9 l4 l1l5
8 385 t2 ?90

6 839 I 396

3 9283 305
2 837

584
9E'
20

t7 224 l8
7t tn 16

040
llst6
110
8ft3
641

2

?
6

929 Uß lll
299 98 !F

12 381 5 673 2 ß4

506
ß4

404
98
t7

7
678

10 520 5 576 1 8111 1 067 654

mh lnlnalrt il I lord unt, 18 J.hI.n

7 501

2 627

1l {119 1 556 995 560

r 679 9r8 622 rß6
3 556
I 00!l

Alls Kinder 2) .,.,
Klndsr 3)

Frgugn .
davon:
mit 1 Kind .......
,nit 2 Kindern ....
mit 3 Kindein ....
mit 4 Kindern ... .
nit 5 Kindern u.m.

AllE Kind€r 2) ....
Kinder 3)

Freuen ,..
davon:
nit 1 Klnd ..
nit 2 Kindsrn
nlt 3 Kindern ....
mit 4 Kindern ....nlt 5 Klndern u.m.

Alle Kinder 2) ....
Kinder 3)

1

I 057

3 5115

5 415

2 302
2 449

550
95

{3S

2s3
762
:ß

583
516

574

3118
186
34

8118
842

68 540

?9 32629 239861/tt
118 I 05095 962

813

1165
269

63
72

258
251

4 037
1 129

254
32

16 5114
r5 023

2 7ß 1ß1
ltst 727
84ß
198

7883 23St l
7 ollil 2 233 r

mh nltrlr-tam I reü, unL? 27 Jah[n

5 597 1 910 7 242

2 ß7 1 196 818
? ß2 5119 3419

11 305

s 724
1l 633
I 1S5

267
93

19 547
19 332

4
I

.) Er€ebnis cles ilikrozensus.- Bsvölksrung an Fanlllenhohnsitz.-
Ala Allein€rzlehsnds zählen auch l,{tittar mlt volljährigEn
Kind€rn.- Elnschl. der AlleinErziehenden, dle Partnqr in
sln€r nichtEhElichgn Lebsnsgemelnschaft sind.

1) Einschl. Leclige, dle KlndEr in sinEr Falltille slnd.
2) Klnder aller AltersgruppEn, die b€i den betrsffendsn Muttern

leben.
3) Klnd€r der Js4elligsn Altsrsgruppe.

523
88
l9

I 472
st 384

127
30
8

2 437
2 AO8

62
t2

I 756
I 743
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a Frruon

4.t Frauen 14 Altcr!on-.!l b!. q!!tü 55 Jahrpqlm Apdl tgeSaactr &hl und Alte?tgruppen dcr Klnder. ln (b? Flmlllc, Frmlllcn$lnd ünd lctclllöuncäm Erwcrbdiboä-darliaüCn-Ei- --- ---

4.1.2 Ewerbrtlftlg.nquoten
P?ozont

Frau€n

Z6hl aller Kinder
1n der Fanill8

I I Atteinstehend I

I verneiratet I onne Kinder / I

I I allein- |

lzusannenlebend I 
erziehend 

I

venAity€t geschieden

Davon
Ins-

gesart
verhsiratet

ledig 1)
gEtrenntl€bend

Frauen ............ I

Fraugn

nit
mit

1 Kind ..
Kindem

nlt
mit

2
3
4

55.5

52.9

5{1.5

tß.7

58.11

80.6
60.4
4ts.8
37.9
21. I
56.0

{ß.5
{1.5
ß.7

ß.2
57.0
ß.0
43.7
{5.9

52.5

s8.8
s2.9
:§.6
tß.7
18.5

5r.2

62.8
s8.5
47.A
32.7
s3.9
s3.0

62.5

51 .9

50. {
64.,{

35. 4

29.9

119.3

47,0
55.5

54.1

65.2
57.0

49.1
49.3

55.6

62.1

69.8

73.2
68.8
54.2

65,7

1ß.4
40.7
411.8

51.0

62,4

58. I
65.2
56.9
41 .0
s3.5
54.5

65.9

7L.7
6.2
51.2
:8.8
62.1
61.2

68.5

53.6

65.1
64.0

lmgramt

57.3 58.1

oina lm Hauah.lt ltbanda ladlga Xlnd.t

56.0 57.8

Dlt Xhdrn lohao Atlrröqm:uagl

63.1 60.8

65.5 64.8
62.8 118.61t8.6 35.2
39.5 ///
60.6 57.2

nlt mlnrraatam I llil, unt.? t Jtirü
116. I 47.L
{1.8 1ß.5
{6.6 ß.7

mlt üfttdriam t rltü rntr, t Jahrtt

50. r1

Frauen
davon:

I ss.z

I .r.,I 60.7I {s.B
I 38.0I 2r.BI ss.z

I ls.aI {r.sI ls.z

I lg.s
II 57.0I a.aI 44.0I re.2

I ss.r
I 

"0."I 53.0I 3s.sI {s.2I +g.r

63.2

65.3
55.2
116.1

s9.6

41.2
37.0
40.5

47.1

52.7
42.5
{:t.0
113.8

55.2

59.7
58.5
:t8.0
51.0
50.8

63.7
44.7

Kindern
Kindern

nit 5 Klndern u.m.
Klnd€r .

Frluan .
Alle Kinder 2) ..,,
Kinder 3)

Frauan
davon!
nlt I Kind .......
mlt 2 Kindern u.n.

All€ Klnd€r 2l ,,,,
Klnder 3)

Klnd.......
Klndern ....

Fraugn .
davon:
illt I Klnd .......
nit 2 Kirdcm ....nlt 3 Ktndorn ....nit { Ki/rdern u.n.All. Kird.r 2l ,...

Kird3r 3)

Fmuon
drvon:
n1t 1 Kind .......illt 2 Klnd3rn ....
mit 3 Kind€rn ....nit { Klndem ....nlt 5 Kin arn u.il.Alls Kln&r 2) ....

Kin&r 3)

Frruon ...
davon:
n1t 1 Kind .......illt 2 KiridcrYl ....
mlt 3 KlnderYr ....nit { Kind3m ....
mlt 5 Klndern u.m.

Alle Kirder 2, .,.,(llü.r 3)

1ß.

50.

0

0

56.7
41. 0
45.8
ß.2

51

56
38
47
{lst

6

2
4
7
6

43.7
45.5
1ß.1

42.

37.
41.

I

I
2

Fraugn
davon:
nlt I
nlt 2ilit 3 ftirdorn u.n.

AIlc Kirür 2t --..(lrrlsr 3l

55.11

61. 7
53.r1
!8.3
52,2
52.7

55.8

50.3
4{.6
32.A
52.r
52.5

58.0

63.8
58.7
47.7
:l2.9
54.6
53.7

60.5

6{.5
61. I
1ß.9
!!8.1
zL.a
57.4
57.6

63.8

67.5
66.3

63.7
ß.2

mlt nlilbL.[ I ßrü unbr t! J.trm

8 56.8 55.

62.2

65.8
65.4
115.6

58.2

62.t

66.3
60.8
rE.5
35.0
58.8
58.0

64.0

57.8
53.0
1ß.4
sl.2
60.7
60. r

59.5

56.8 58.0

!8. 0

59.
54.

67.
6?.

59.2

5{1.0
63.7
,{3.11

s5.8
55.3

50.4

53.7
5{1.1
{ß.8

57.6
56.7

56.8

57.q
60. r
116.1

55.5
56. s

55.
55.

60

64
rß
35

56

65.
48.
!t5.

57.
57.

68.4
63.5
118,6
3S. {
61.9
62. I

58.9

63.9
60.4
ß.7
37.2
22,0
55.7
55. r

59.5

63.3
50.8
1t8.9
37.9
21.9
58.7
56.8

4
I

59.

8{.
60.
lE.
37,
2t,
56.
s5.

I
s
7
7
4
8
5
I

73.3
67. S

Elnschl. Ledlg€, di€ Klnder tn siner Farllle sind.
Klnd€r aller Altersgrüppen, die b€i clen betreffenc,en tlottern
lebsn.

4

6
5
7

7

1
6
4

3
3

rlt lttt(btüa t llid ürü, ? &htu
55,0 61.0 70.5

74.9

Kinder der J6,{siligen Altgrsgruppe.

{6.

59.
59.

1
0

2
3

I

I
I

.) Erlehils.des ülkroz€nsus.- BevöU(erung ai Fallierrchnsitz.- f )Als Arrglnsnalensnde zahlen auch l{ltter nlt volljährigen 2l
Klndern. - Elnschl. der Allsinsrziehenden, dfe piitnei-in
elner nlchtoh€llchon Leberugctn€lnschalt aind. - 3)
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Fachserie 1 : Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
lm jlthädw Bslcht (2.T. mit langm Rdh€n und k€aswCss G[€den,lgD
w€rd€n d€tailllerto Erg€bnisse iic€r die Benölkaugsantwtddrmo vüötrÜlülcfit.
Nact€E\irrlessn sind u.a. Grurd- und Vqhänniszahtfl äb€r Eh6chließrrEsn
und Ehdt sung€n, Gebsten, Gestoöene und Wandflmgm. Dabd wlrd nacfi
dntr M€lzahl \on Merkmalen, wle G6chl€cht, Ans, Fanülimstand urd
Staatsang€hö.lgk€it ctifi€renzlert. Ehdösungm wsd€n nach &t cles tltells,
nach SchddungsgRindm, Ehedauer Lmcl Kind€rzahl cl€r Ehegatt$ adgE-
schlüsselt. Dle Gesamtwandenmg ist nach Wand€rungEn übd cI€ Grenzen
d€s Bundesgebietes und nach d€r Binn€nwand€rung untsgillechrt. Ar/rerdern
werden Mod€lh€chnungen der Bedlkaung gebracht. Zu Vsgldchszr,vsk€n
üühält der Bedcht bs/ölkerungsstaüstlsche Zahl€n für das Ausrand. Nactqe-
wlasen slnd u. a. Grund- und VerMltriszansr üöer Ehescili$ung€n, Eh€-
ösurEen, Geborene und Gestorb€ne. Dürib€r hlnaus lst auch d€ EntMcldurE
cl€r Be\ölkerung sowie ihre Zusanm€ns€Emg nacfi Altq Lrx, FardllüBtand
dargEst€llt.

Sondeöelträge
1.S.2: Algemelne Steöetafel für die Bundestopubllk
DeuBchlend 198Gr88 (G€bistsstand vo. d6m 3.10.19q))
Di6er Bsicht €nthält aus{ührllche Elärrtsungm der BsechrxrEsm€,thod€
und der RgEbniss€.

1.S.3: Gestoröene nach Ahers- urd Geburtslahnn sowle
Famlllenstend 1948 bls 1980
Es lieg€n di€ Grunddat€n über Stqbdälle \on 1948 Us 1989 fü cil€ Gölets-
stände 'frrihses Bundasg€bld', 'dlgnallg€ DDFI' so^,ie als Addtlon dle
Ergobnlsse ltir'Deutsohland' vor.

Relhe 2: Ausländische Bevölkerung
Dl€ Ausländer/-lnn€n im Bund€sgeti€t wexdrexl Wilcl1 nacfi Stastsangphüig-
kelt, Alt€r, Famllienstand, Geschbcht und Aufsrthaltsdau€r nacfigfi,l€ssr.
Reglonal wlrd nach Bundesländern und z.T. nach kdsfr€a€n Städtfi und
Landk€ls€n dtrer€nzist.

Reihe 3: Haushalte und Familien
lnilrhtlicl7€rFdge brirEfi diese R€ihe eine Fü{lo lon Angab€n ars de.n M[rc-
zensus üb€r Haushalte und Familien. Sie wrmitteln - z.T. in ländslv€lse
Glled€.ung - wichtig€ Stnd<tuzahlen über GrötJ€ rnd Zusarmdlsel.rlg (k
Familien sovvie üb€r die soziale und wirtschaftlicho Situatlon cr€r HaGhalte.
Auß€r&rn ssch€int ab Berichtsiahr 1W eln jältilicllg Votueiüt rnit Stnrk-
turdat€n üb€r Haushalte und Familien

Relhe 4: Erwerbstätigkeit

4.1: Struktur der Enveösbevölkerung
4.t.1: Stand und E thfllcklung dcrEil€rb.tügkrlt
Diese Jahresraihe enthält Erg€bnisse des Mlkozsrsus und lnfornlst üb€r
nahezu alle wichtlgEn Asp€kte des Erweösl€b€ns. D,le EMe.bstätlg€n,
Eruverbsperson€n und EMerbslosen werden u.a. ln B€zJg a, Bo,Ölkgrng
gßs€trt und nach p€rsönlictl€n und wirtschaffk l€n Me.kmdm adg€gfl€d€rt.
Reg[onal wlrd z.T. nach Regiaugsbeirkdr ut€rgll€d€.t.

4.1.2 B.rut, Au.blldung und Aröcttlbcdngungpn dcr E ü,trüctaügpn
Di€se Rcihe €rsch€int in/lr/,rr,brEr Fdgts urld w€lst RgEbnlsse r/o.nl€gsd aus
d€rn \arlabl€n T€al d€s Mikozensus nach. U.a. w€rd€n Erg€brisse üb€r den
BikXxrg§- md Ausbildungsabschluß cler Bewlkanng, übs de Ztsarnrnm-
härEe avischen Eßvsbstätigkdt und Arcbildtng bzrv. adschdl Bsrlf uld
Ausuldrng soni€ üb€r Arbdtsb€dlnSüngm l'rd PÜlcls gsbracht.

4.2: Soziahercicherungsplllchtig Beschfftigrtc
421: Süulür dcr .odelyottlcll.rungüpil]chüg B.lcütfügtrt
Wefteljähdich werden in dles€r R€ihe Erg€bniss€ über d€n bezelctneten
Person€nkrels ln tleler wlrtschaftllchd und reglonaler Glled€rurE Ols ar Ebme
der Regierungsb€zlrke) v€röffentllcht.
ZusätZlch erschelnt /lhrlc/, - lewdls mit dern Stlchtag 30. Jur{ - eln Bslcht
mlt ausfi,ihrlichen Ergebnissen zur Struktw dies€I Püson€rErupp€. Hlszu
zählen insb€sondse d€rnographisch€ und swdbsstatlstlsche Mslfilale wie
b€rirfllche Tätigk€it, b€ruf,lchs Ausbildmgsabscfüuß urd StellurE lm Bsuf.
Auflerdern werdm Kreissg€bnlss€ dargestellt.

a2.2 E rigdt und Bcrchäfüg'ung.dauer dcr rodCyedctrorungo-
plllchüg Be.chätügtcn
ln Nhrilclw Fdg€ wscl€n in dl€s€r Reihe Elg€bnlsse r:rber soäalvsslcfie-
rungspf,ichüg bescMftlg€n Arb€itn€hm€r nach d€tn Brunoaö€ltssttgElt, d€r
B€schäftlgurEsdaus wd wdtüen d€mogaphisch€n üd soddfi M€.k-
rnal€n, wi€ z.B. Altü. G€schlechti Wirtschafrszwelg und Bqt, dargBtellt.

4.3: ErverÖstätlgkeit und Aöeitsmarkt
ln dleser Rdhe wsd€n monaüch dle wlchügst€n kurzfrlstlgs! Dat€n übq
EM€rbstätlgk€al urd &b€itsmarkt darg€sl€llt, wl6 z.B. d€ Anzahl cl€r Erwerbs-
tätlgen, dl€ cl€r B€schäftlgrta ln ausgwr,ählten WrtschanszwdgEn sowle der
Arb€itslosen, ofl€n€ St€ll€n und Kuzarbeiter.

Sonderöelträge
4.Sl: Berutstätlgenertrcbung vom 30. November 1900 In den
neuen Ländem und Berlln-Ost - M€ffiodik und Eryebnlsse-
Di€s€ SondüveröfEnühhung b€lrfialtet de ErgEbnisse der trstst Total€rh€-
bung auf clsn Geblet (k flhf n€usr l-änds und des Gtdls wn Berltn nach
ds Hsstellung d€r Enh€lt Daltscfilan<ls. Vorg€ste[t werdül zudqn dt€
zwrundo gd€gtsr Mshod€n md Slrstünatlkm dess E h€bung.

4.S.2: Eruelbrtätlgkelt In den neuen l-ändem und Berlln-Ost
Okober 1991/Januar 1902

Dl€s€ Softkt€röfrontlchung w€lst cle Ergebnlsse d€r durchgsltrhrt€n Mlko-
z*rsis-Zusaeehebtmgm aus und b€ld.rcht€t Chmlt wle ds iätullch flir dlo
g€sdnte Buxhregöllk üscfdnsrb Band 'Stand rfid Entu,icldurE ds
En re.bstätlgkelt'nait€zrJ aX€ u,ichügm Asp€kto des En ,süsl€b€ns.

Ergebnlsse von Elnzelyerüffcnülchungen

Wahlen zum Dcutschen Bundestag
Hefi 1: Bgebrlsse md Vügl€ichszaldÜl fülhss &nd€stags-, Er.nopa- und
Landta$swaHsr sow,l6 Stn*tLrdat€n fih de Bun&staosiraHkreise; Heft 2:
VorlärfigB ErgEbnisss nach Wailk€as$; Hefi 3: Endgtltlge Bg€br*sso nach
Wahlkdsg|; Hd 4: WaHbeteillgug und Stlmmabgabe der Nlämer r.rnd

Frauen nach dem Alts; Hd 5: To<tllche Ausrverttmg d€r Wahl€rg€bnlss€;
Sondshefi: De Wahlb€\,v€rbor fi} dle WaH zum ... D€utschen Bundestag.

Wahl der Abgoordneten des Europäischcn Parlaments eur
der Bundesrpubllk Deutschland
He{t 1: Ergebnisse rr|d Vrgl€lctrszahlen fniülga Europa-, Bwld6tags- w|d
Landtag$,lraHÜl soud€ SuLktrrdatÜ| fif de lqelsfrel€n Stäclte und läd(dso;
Hefi 2: Vodärflge fuSdsse rneä kelsfrdgl Stildtfi und Land<r€as€.t;
Flefi 3: Endgülüge Bg$nlsso nach kr€asfielgl Städtm urld Land«€ason;
Flefi 4: WaHbetdflgmg md Süilnafgabe dü Männs Lnd Frauo nach dem
Ats: Fld 5: To<ülche eu$wstr€ (k WatrlsgEbnisse; Sondstrd: Dle
Walfreu,€.bs fü de Wahl arn E op6lscfi€n Padam€nt aus ds &fih-
redrik DaJtschland.

Sonderücilte
tO Jahm Wahlen ln der Bundcsrupubllk Deutschland
Dl6€s Hefr flthält de fuebnlsse cler BrndBtagsurahl$ s€lt 1949, d€r Lard-
tassndlst solt 1946 tnd d€r Ewoparahh selt 1979 nach Ländern. Außer-
clsn b€irhaltet 6 Datsr üh€r WaHb€t€lllgurE rr|d Stlrmabgab€ nach Alter
md Geschl€cht.

Wahlen 1900 ln dcn neuen Ländem und Bcrlln-Ost
Dl€ses H€fr mthät dn€ vügl€lchbare DarstellurB d€r Erg€bnlsse d€r Volks-
l€Iilnqwald, (k Koilnnahflahr€n, ds lsxnagswahlen, cler Waht am
G€sarntbsflns Abgmrü€tühaus uncl cl€r Bund€stags-waH nach Stadt- und
Land(dsm mdfü Bstln& nach Stadt-bezirks'r.

Voll«szählung vom 25. Mal 1987

0{e Rg$rtsse (k Voks- rfi, B€nJßzähMg \rorn 25. Mal 1987 w€rden ln
m€hrügl thsnaüscrr g€gfl€dstür Hefrm verötr€nülcht. Bn€ Tltelliste stüt auf
Anforde(ng a, V€.fügnS.

Klassilllraüoncn
Klasslfrkaüon dü Wrtschansairolgp ntt Aäneungen, Ausgabe 1993

Amülch€s Cisn€inde\trz€lchrts tü de Bundesrepr.rbllk Dedschland,
Ausgabe 1987

Amülche Scil'r6sdnfiündn und BevölkerurEsdat€n dü G€rn€ind€n und
Vrvvaltungsbsr'rke ln d€r Bundesrepubllk Detnschland

StaatsarEetr&lgk€Jts- und Gebletsschlüss€l - Alphab€tlsches und

E/stsnatlscfi es Vfi zelctris -
Klassifrästmg d€r B€n e (Systüaatlscfi€s und alphab€tiscfEs Verzelchnls
d€r Bst/sbsEnnrEen

STAISTECHES BUNDESAiTT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 1 1

65189WESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag METZLER-
POESCHEL, Verlagsausliebrung: SFG-SeMcecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 4343, 72774 Reutllngen, erhältlich.
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